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Vertrauensvorschuß  für  Anton  Braun

Konstituierende  Sitzung  des neugewählten  Landecker  Gemeinderats

Auch  über  die Besetzung  der  Aus-

, schüssekonntebereitseineEinigung

erzieltwerden.  DieSPÖLandecker-

hält  drei  große Ausschüsse  wobei

Hans  Holzer  weiterhin  Finanzrefe-

rent  bleibt,  Heinrich  Koch  den  Bau-

und Wasserausschuß  übernimmt,

Josef  Stenico  den Sozialausschuß.

Von  der  Bürgermeisterliste  wird

Reinhold  Greuter  künftig  dem  Pla-

naungsausschuß  vorstehen  und  der

AAB  Landeck  betreut  rnit  Dir.  Karl

SpiB das Schul-  und  Kindergarten-

ressort  und  mit  Mag.Norbert  Auer

das Kulturreferat.

DerWomungsausschußwirdwie-

derumvonHeinrich  Unterhuber,  der

Jugendausschuß  von  Stenico  Bertl,

der  Überprüfungsausschuß  von  Jo-

sef Schlögl,  der  Wirtschaftsaus-

schuß von Dr. Siegfrie4 Gohm und
der  Agrarauschuß  von  Alois  Spren-

ger  geleitet.  Eingespart  wurden  der

Tarifausschuß,  denmandemFföanz-

referatzuteilteundderFriedhofsaus-

schuß, nunmehr  im Planungsaus-

.schuß  enthalten.

BürgermeisterAntonBraundank-

te abschließend  fiir  das groPic Ver-

trauen,  das ihm  bei'der  Wam  entge-

gengebracht  wurde.  Er  erklärte  wei-

ters, daß er seinen  Stil  in Zukunft

nicht  ändern  werde  und die Sache

überdas  Parteiinteresse  stellenwird.

Auch  die  Vizebürgermeister  Dir.

Karl  Spiß  und  Hans  Holzer  beglück-

wünschten  Anton  Braun  zu seiner

eindeutigen  Wiederwahl  und  werte-

iten dies als Zeichen  der  guten  Zu-

sammenarbeit  und  gaben  zu verste-

hen, man werde sich wie Jsher um
Sachlichkeitbei  denBeratungenund

Beschlußfassungen  bemühen.

Mit  einem  kleinen  Platzkonzert  '

der  Stadtmusikkapelle  Landeck  fflr

die neugewählten  Mandaföre  ging

diekonstituierendeSitzungzuEnde.

Die  Vertreter  der  Landecker  Stadtgemeinde  für  die  nächste  Pbriode  mit  Bgm.  Anton  Braun  (Bildmitte). Foto  Schütz

Mit  dem Girokonto  der SPARVOR  bargeldlos  pink»iifpn  -

mit Scheck und Scheckkarte  -  müheloser  7ah'1nngswrkehr
durch  Daueraufträge.
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Alt-Bisch'of  Dr.  Paulus  Ruscli  gesLoil>eu

Ein  Leben  für  Christüs.  und  die Menschen  '
InnsIt'ruck/Zams'  pdi)  Im'  Älter  Sieben  Jahre  befand  sich  Bischof

von  82 Jahren  ist arn Ostermonfög,  RuschdannimWidersföndgegendie

31. März  1986,  in Zams  Innsbrucks  ' Sföatsgewalt,  die  ihn  nie  offiziell  an-

Altbischof  DDr.  Paulus  Rusch  ge-  erkannte.  In  den  letzten  Wochen  des

storberi.  Mit  ihm  hat eine  große  Ge-  Krieges  und  nach  dem  Krieg  erwarb

stalt  der  jüngsten  österreichischen  et  sich  große  Verdienstq  bei  der  Lin-

Kirchengeschichte ihr diesseitig<s derung der allgemeinen Not und
Leben  vollendet.  Sein  bischöfliches'  , §eim  Wiederaufbau  von  Hbimat  und ,

Wirken  hatte  Dr. Rusch  unter  dem  Kirche.  DieNotwendigMitderHun-

Leitspruch  »-Christ6  regi  vita  nostra<« gerhilfe  vor  allem  für die Inns-

(Chrisfüs,  dem  König,  unser  ganzes  brucker  BevölkÖrung  führte  zur

Leben)  gewidmet.  Im  Bischöfswap-  Gnündung  der  Carifös.  

pen stand  über  diesem  Spnich  eine  Ein  besoffideres  Anliegen  gar.für

brennende'Kerze.  Das Bild  vonder  BischöfRuschdieJugend,vonderer

brennenden  Kerze  war  Rusch"lieb  sich  nach den Wirren  der NS-Zeit,

gewörden:ErhatesinseirienPredig- wichtige Impulse für eine mora1i7
ten  immer  *ieder  ge?'raucht  und  die  sche Erneuerung  aus christlichem

Christen  aufgerufen  und  ermuntert,  Geist  erwartete.  Zu den herausra-

indieservielfachdunklenWeltLicht  gendsten  Initiativen,  die  auch

zu sein.  ' ger:amtöüterreichischwirksam  wur-

EsgabimLebendesnunmehrVer-  den,föhltederAuf-undAusbauder

storbenen  drei wesentliche  Erfah-  Katholischen  Aktion,  besonders  der

rungen,dieförseinDenkenundTun  'ArbeiterbewegüngundderArbeiter-

bestiend  wurden.  Da war zu-  jugend.  Deutliches  Engagement

nächstdieErfahningbittererArmut,  . zeigte  Rusch.  für  die von  der  Kirche

die  vor  allem  Arbeiterfamilien  nach   vielfach  vernachlässigte  Arbeiter-

dem 1. Weltkrieg trafi. Dann war da , schaft, wie ihm insgesamt soziale
die persönliche  Christuserfahrung.  Fragen  sehr  am Herzen  lagen.

Ihm,  Chrishis  dem  Bruder,  hat  »Wohnbau  ist Dombau«:  Unter'

Rusch  sern letztes,  erst jüngst  er-  diesem  Schlagwort  rief  Rusch  1950

schienenes  Buch  gewidmet.  Die  und  noch  einmal  1959 zum  Kampf

dritte  Erfahrung,  die  ihn  prägte,  war  gegen die Wohnungsnot  auf. Der

die  Zeit  des  Nationalsozialismus.  Bau  der  Heilig-Jahr-Siedlung  in

DämalsfötsichdemnochjunjenBi- Innsbruckundd4eArtihrerFinan-
schof  die  reale  Welt  des Bösen  und  zierung  wurden  geradezu  zu einem

Abgindigen  im  Menschen  auf.  Modell  för spätere  Initiativen  im

BischofRusch,TrägerdesGroßen  Wohnbauauchvonseitenderöffent-

Goldenen  Ehrenzeichens  der  Repu-  lichen  Hand.

blik  Österreich,  Träger  des Ehren-  Nicht  nur  der  Not  in  der  unmittel-

ringes  des Landes  Tirol  und  Ehren-  baren  Heimat,  auch  der  Not  in  frem-

bürger  der  Sfödt  Innsbruck,  war  ein  den Länderffi  wandte  der Bischof

vonderRichtigkeitundWahrheitder  seine  Sorge  zu.  Dies  fiihrte  zur

christlichen  Botschaft  zutiefst  über-  Gründung  der Aktion  »Bruder  in

zeugterMensch.DieTreuezudieser  Not«,  die heuer  ihr  25jähriges  Be-

Wahrheit  ließ  ihn  zu einem  nicht  sel-,  SföndSjllbnäurn feÜern W!rd.
ten  auch  angefeindeten  Mahner  Große Aufmerksamkeit widmete
werden,  BischofRuschdemAusbauderSeel-

Paulus  Rusch  wurde  am 4. Okto-  sorge. Die wachsende Zahl an Be-
ber1903inMünchengeboren.Geld-  wohnernführtezueinergroßenZahl
nOt zwang  ihn,  ZunäChSt den Beruf  VOn neuen Pfarrger4einden und Zu
einesBankbeamtenzuergreifen,  ehe  zahlreichen Kirchenneubauten. Als
er 1927  ins Canisianum  in Innsbruck  ' RjCbflÄnÄe galf da5eÜ dem B!SCbOf:
eintratunddasSfüdiumderPhiloso-  ffirrund5000GläubigeeinenPrie-
phie  und  Theologie  aufnatun.  Beide  ster und nach Möglichkeit auch eine
Studien  schloß  er mit  dem  Doktorat  Kirche. Schmerzlich mußte der Bi-
ab.  schofindenletztenzweiJahrzehnten

Am  26. Juli  1933 wurde  Paulus'  den Rückgang an Priesterberufen
Rusch  ztim  Priester  geweiht.  Primiz  erleben.
feierte  er  in  Lech  am Arlberg,  wo  er  Großes Engagement zeigte Bi-
auch  ein  Jahr  lang  als Pfarrsubstitut  s'of  Rusch auch bei der Vorberei-
wirkte.NacheinemweiterenJahrals  tungundDurchführungdesII.Vati-
Kaplanin.HoheneirisberxefErzbt-  kanischenKonzi'ls-Esbrachteinvie-
schof  Dr. Sigismund  Waitz  Paulus  lem e'ne Besfö""gung dessena was er
RuschzumRegensdesPriesterserni-  Zuvorbere'!sge'Örde'ha('e'
narffiinInnsbruck.ZweiJahrespäter,  Zu den Me'lens(e'nen '  Leben
eswar5ereH1s4iezeiI4erna1iona1so,desnururiehrverstorbenenBischofs
zialistischen  Herrschaft  in Öster-  zählen die Erhebung der Apostoli-
reich,  wurdeeram  15. Oktober  1938  schen Administratut Innsbruck,

vlzoumn uAmpgsbstmolcistffiphecnMbArdcmhineirstnraanto:t ..Fveerlbd8uinrdcehnz:rEDrniöeBzesuenugnzdudmieedramistent
undarr'i30.NövemberdesselbenJah-  DäÖzesan'sc"of d'eSes Kirchenge-
resin1nns5rcyzurriBiscHoNbietesirriJ*rel')6sl'sowiedtaeAb-'
geweföt.  trennung der Diözese Feldkirch im.

Jahre  1968.  Zur  Erneueniüg  des Le-

bens im Geiste  des II.  Vatikanums

berief  er 1971 die  erste'Innsbrucker

Diözesansynode  ein.

Von  seinemAüntistBischofRusch

im  Jahre  1980  zufückgetreten.,  Am

25. Jänner  1981 weihte  er Dr.  Rein-

hold  Stecher  zu seinem  Nachfolger.

Seinen  Ruhestaüd  verbrachte  Bi-

Barmherzigen  Schwestern  in Zams.

Durch  Firmaushilfen.  Aushilfen  im

Religionsunterricht,,  Vorträge.und

das Verfassen  von  Büchern  nahtn  er

noch  regen  Änteil  am  Leben  der  Di-

özese  und  am Geschehen  in Kirche

und  Welt.  Erst  kür;lich  trat  er mit

einer  aufsehenerregenden  Stellung-

nahme  zur  Frage  der  Empföngnisre-

gelungandieÖffentlichkeit.  Wieein'

Vermächföisklingtheute  seine  Mah-

nung  im  Rahmen  der  Weltgebetswo-

che fflr  die Einheit  der Christen

1986,  in  der  er alle  Kirchen  zu einer

Halfüng  der  Demut  äuff'orderte).

Großie  Tiroler  Altkleidersammlung
Innsbnick  (pdi)  Für  alle  Tiroler  ' den.  Es. können  je'doch  auch  andere

bietet  sich  am  komtnende.n  Samsfög,  Behältnisse  (Schachteln,  Säcke)  ver-

12. April  1986,  wieder  die  Möglich-  . wendet  werden.

keit,  ihre  Kleiderschränke  zu lich-  Das  Spendengut  braucht  nicht  ge-

ten.  Die  Carifös  Innsbruckund  Salz-  reinigt  zu werden.  Gesamnielt  wird

burgführtimganzenBundeslanddie  alles,  was zu Textilien  gezählt  wer-

traditionelle  Altkleidersammlung  den  kann:  Bekleidung,  Strickwaren,

durch.  Unterwäsche,  Haushaltswäsche,

DieCarifösbittetdieBevölkerung,  Hüte,Decken,Teppicheetc.Dasge:

dasSpendengutindieanalleHaus-  samteSammelgutwirdgewissenhaft

halte  verteilten  gelben  Plastiksäcke  nach  Nutzkleidung,  die  Bedürftigen

.zu geben  und  diese  am Samsfög,  12.  zugute  kommt,  und  nach  Reißwolf-

April  bis 8.30  Uhr  arn Straßenrand  ware,  die  als Rohstoff  weiterverwer-

gut  sichtbar  abzustellen.  Freiwillige  tet wird,  sortiert.  Dies  geschieht  in

Helfer  sammeln  sie ein  und  bringen  Zusammenarbeit  mit  einer  österrei-

sie rüit  entsprechend  gekennzeich-  chischen  Firma.

neten  Fahrzeugen  zum  nächsten  Gü-

terbahnhof.  Zusätzliche  Säcke  kön-

nenbeimPfarramtoderbeiderCari-

.föszentrale  Iiinsbruck,  Erlerstr.  12,

Tel.  05222/26836,  angefordert  wer-

Die  vorjährige  Sammlung  er-

brachte  1300 Toru'ien.  Die  Caritas

Iru'isbruckundSalzburgerhieltdafür

nahezu  4 Mülionen  Schilling.

Tiroler  Fleisch  in  Ordnnng!
LLK  -  In Zusammenhang  mit

dem  Fleischskandal  wurden  ver-

schiedene  Aussagen  gemacht,  die

die gesamte  Fleischproduktion  in

Verruf  bringen.  Dazu  stellt  der  Tiro-

ler  Schweinezuchtverband  fest: »In

Tirol  werden  nur  solche  Fütterungs-

zusätze  und Medikamente  verwen-

det, die den gesetzlichen  Bestim-

mungen  entsprechen.  Gesundheits-

schädliche  Rückstände  können  da-

- durch  ausgeschlossen  werden.

In der  Schweineproduktion  wer-

den  Antibiotika  zum  Schutz  der  Tie-

re vor  Infektionen  angewendet.  Die

Dosis  wird  über  das Futter  verab-

reicht;  die  Menge  ist  durch  das Fut-

termittelgesetz  streng  geregelt.  Da

die Futtermittelhersteller  strengen

Kontrollen  unterliegen,  ist eine zu

hohe  Dosis  praktisch  uiunöglich.

Nach  der  Geburt  werden  die  jun-

gen Ferkel  mit  zusätzlichem  Eisen

versorgt.  Diese  Behandlung  ist zur

Verbesserüng  des, Blutbildes  not-

wendig,  'dient  also der  Gesundheit

der  Tiere  und4stvölligungeföhrlich.

Angewendet  werden  auch  Mittel  zur

Parasitenbekämpfung,  zur Verhin-

,derungvonRäudeundVerwurmüng.

Auch  der  Konsument  profitiert  *on

dieser  Behandlung.  Schließlich  'hat

er  ein  berechtigtes  hiteresse  an einer

sauberen  und hygienischen  Tier-

halfüng.

BeiSchweinefleischausTirolsBe-

trieben  kann  es jedenfalls  nicht  pas-

sieren,  daß das Schnitzel,  das die

Hausfrau  in die Pfaru'ie  gibt,  plötz-

lich  Schwindsucht  bekommt.  Der

Umstand,  daß  die  Ferkel  heute

schneller  wachsen  als früher,  ist auf

die Zuchterfolge  unserer  Betriebe

zuickzuführen,  nicht  jedoch  auf

die  Behandlung  der  Tiere  mit  verbo-

tenen  Medikamenten.

hi  Tirol  ist im Zuge  des ganzen

Fleischskandales  kein  Fall vorge-.

kommen,  wo unerlaubte  Mittel  ver-

wendet  wurden.  Der  Schweine-

zuchtverband  und die Landesland-

wirtschaftskammer  würden  jeden-

falls  solchen  Betrieben  keine

Rückendeckung  geben.  Bei  Verstö-

ßen gegen  Vorschriften  zum  Schutz

der Konsumenten  haben  sich die

Kammerund  derVerband  immerfür

eine  schonungslose  Aufklärung  aus-

gesprochen  'und  werden  bei dieser

Halfüng auch in Zukunft  bleibe0.
Schade  ist aber, daß durch  6in-

zelne  schwarze  Schafe  (Schweine)

-eine @oßeAnzahlvon ehrlichenund,
gewissenhaftenProduzenteninMiß-

kredit  geraten  kann.
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Großoffensive gegen den Verkehrsto4 iü den Tiroler Bezirken

Trotz  umfangreicher  Maßnahrtlen
im  'Dienste  der  'Verkehrssicherheit

sind  Österreichs  Straßen  nicht  weni-
ger  gefährlich  geworden.  Wennauch
die'Zahl  der  Verkehrsunfölle  in den
letzten  Jahren  zunückgegangen  ist,
1.385  Tote  und  58.508  Verletzte  wie
im  vorangegangenen  Jahr  sind  noch
immer  zu  viel.

Hauptursache  is't -  auch  wenn
viele  Autolenker  dies  hartnäckig  ab-

streiten -  riskantes u4d  unüberleg-
tes Fahrverhalten.'Besonders  der  so-
genannte  »iroutinierte«  Autofahrer
neigt  dazu,  sein  Können  zu über-
schätzen  und  mit  den  eigenen  Fahr-
fehlprn  -  in'i  Gegensatz  zu  den  Ver-
stößen  anderer  Verkehrsteilnehmer

ist  es außerdem  wichtig,  die  schon
sehr  zahlreichen  Aktionen  an den
Schulen  fortzusetzen  und die Er-
wachsenen  irnrner  wieder  an ihre
Vorbildstellung  gegenüber-den  Kin-
dernzuerinnern.  LHStv.  Fili  forder-
te die  Verkehrsteilnehmer  auf,  über-
flüssige  Schilder  zu  melden.

Die  Anmeldungsfrist  läuft  für  die
Bezirkshauptmannschaften  und
Städte  am »Tag der  Verkehrssicher-

heit«,  dem  J5. Mai,  aus. Nach  Ende
des  Zählzeitraumes  werden  im
Herbst  1987  dieErgebnissederKam-

Aktion  '  IO Proze»  minus  nt«
nfangreicher  Maßnahrtle:n  - »Jahr  der  Verkehrssicherheit  1986«  ist  es außerfüm  wichtig,  «
te der  'Verkehrssicherheit  ' vor.  . "  :. ' sehr  zaffilreichen Aktione:
'reichs Straßen  nicht  weni-  ' Die  Schiffiherrschaft  in Tirol  hat  ächulen fortzusetzen  und
lichgeworden.Wennauch  LH  Wallnöfer  übernömröen,  ein  wachsenen  irnrner  wiedei
ler Verkehrsunfölle  in den  F@rderun0skomitee bekannter Per- Vorbildstellurig  gegenüber
hren  zunückgegangen  ist,  sönlichkeiten  unterstützt  die Ini-  dernzuerinnern.  LHStv.  F
5 und  58.508  Verletzte  wie"  tiative.  te die  Verkehrsteilnehmer  i
egangerien  Jahr  iind  noch  »Aktion  minus  lO Prozent«:  Das   flüssige  Schilder  zu  melde
viel.  , bedeutet, daß innerhalb  einbS  Jatu'ös , I)ie  ,4(H1dqHgsjyig(  Ißi
rsache lSf -  auCb Wenn (a5 1.4un1 1986) durCFl kOnkrefe ß(HziypgpHpp(y11BB115dBjiBI
ilenker  dies  hartnäckig  ab- Maßnahmen  diö Zahl  der Verkehrs-  Städte  am »a[ag der  Verkel- riskantes und unuberleg: unfölle üut Personenschaden urn heit«,  dern  15.Maii  auS. N:rhalten.'Besonders  der so- 10% 'gesenkT wprden SOll.  ' d(Hg 2§%zBiiyBBB1(;g  yB
»iroutinierte«  Autofahrer  Neu an der Initiative  ist, daJ3 der  Herbst  1987dieErgebnisse

u, sein  Können  zu über-  Kampf  gegen  den  Verkehrstod  nicht
ind  mit  den  eigenen  Fahr-  nur  von  oben  durch  Verordnungen
in'i  Gegensatz  zu  den  Ver-  ' und  Strafgesetze  geführt  werden

derer  Verkehrsteilnehmer  soll.  Jeder  Bürger  sollte  die Ver-  I
kehrssicherheitalsseinpersönliches  I
Anliegen betrachten und das Gefühl l
haben, selbst etwas dazu beitragen l
zu  könnep.

Deshalb  sollen  in  überschaubaren  I
Gebieten,  indenBezirkenund  Sfötu-
förstädten  Österreichs,  Verkehrskof'
mitees  eingerichtet  werden,  deren
Aufgabe  es ist,  das  regionale  Unfall-
geschehen  zu überwachen,  Ideen,
Anregungen  und  natürlich  auch  Kri-
tik  zu  sammeln  und  konkrete  Maß-
nahmen  auszuarbeiten.  Unter  ande-
rem  sollen  laut  BH  Sterzinger  fol-
gende  Aktionen  zu einer  Senkung
der  Unfallzahlen  beitragen:

*  Die  Ergänzung  des alten  Röhr-
chens  durch  ein  neues  Gerät,  den
»>Alkomaten«,  der  den Alkoholge-
halt  &r  Atemluft  tnißt,

0 Kurse  beim  Kuratorium  fflr  Ver-

kehrssicherheit  för  Auto1enke4  die
schon  öfters  Probleme  mit  dem  Al-
kohol  hatten,

* eine  konsequentere  Überwachung
der  Gurtenanlegepflicht.

Wie  LHStv.  Dr.  Prior  bemerkte,

Ausnützung  der  Gesetze  könnte
Hilfe  gegen  Zweiradlärm  bringen
Eine  Fleißaufgabe  ist nach  An-

sicht  des ÖAMTC  die  Anschaffung
von  Lärrnmeßgeräten  zur  Bekämp-
fung  von  Moped-Lärm-Terroristen,

die  ohne  Zweifel  auch  in  der  kom-
menden  warmen  Jahreszeit  wieder
für  schlaflose  Nächte  bei  geplagten
Mitbürgern  sorgen  werden.  Denn
was  beieinernächtlichenlautenFei-

er funktioniert,  gilt  auch  für  einen
Mopedlenker,  der  seine  Maschine
aus Spaß  am  Lärm  auföeulen  läm:
Der  Exekutivbeamte  kann  allein
Kraft  seines  Gehörs  feststellen,  daß
dies  ungebührlicher  Lärm  ist und
entsprechend  bestrafen.

DieGrundlagedaförbildetderPa-

ragraph  102  des Kraftfahrgesetzes,

der  von  ungebührlichem  Lärm
spricht:  »Der  Lenker  darf  mit  dem
von  ihtn  gelenkten  Kraftfahr-
zeug...nicht  - ungebührlichen

Lärm...verursachen.««  Ungebührli-
cherLärm  ist  jener  Krawall,  der  ein-
fach  nicht  notwendig  ist:  Kavalier-
sförts,  sinnloses  Gasgeben,  das be-
fflhrnte  »Ich  bin  da<i-Hupen  usw.

Würde  man.diesem  Paragraphen
entsprechend  vorgehen,  könnte
man,  so der  ÖAMTC,  genau  das  er-

. reichen,  was  die  Lärmgeschädigten

wollen:  Keine  komplizierten  Mes-

' -  sehr  großzügig  umzugehen:  man-
gelndeKonzentrationwirddemWet-

ter  zugescNrieben,  und  das  eine  Bier
zuvie:l  wird  scffion  nichts  machen...
füsiken  bestehen  meist  nur  für
andere.

Nun  soll  mit  einer  neuenInitiative
' der  Gleichgültigkeit  der  Verkel'gs-
teilnehrner  gegenüMr  den  Gefahren
des,Straßenverkehrs  der  Kanipf  an-
gesagt  werden.  Dr.  Max  Gheri  vom
Kuratorium  für  Verkehrssicherheit

stellte  inderLandespressekonferenz

am  l. April  in Anwesenheit  der
LHStv.  Fili  und  Prof.  Prior,  Hofrat
Dr.  Baumann  vom  Amt  der  Tiroler
Landesregierung,  Bezirkshaupt-
mann  Dr.  Sterzinger,  Vertretern  der
Exekutive  sowie'der  Autofahrerver-

indedie»Aktionminus  lOProzent«i

als  österreichischen  Beitrag  zum

'Gtmttt)blatt

D Summrzeit
Dr  Langats,  sou  steaht  im  Kalendr  drinn
fongt  on  am  uanazwuanzigsfö  März.
Noch  neun  Tog  ist  i  schua  dahin.
Ist  döis  wirkli  wohr,  oudr  ischas  a Scherz?  
Dr  Mensch  hot  a groaßa  Mocht.,
D Zeiti  hots  gmeldet  und  dr  Radio,
am  Oastrsunnti  in dr  Nocht

ist  d Sumrnrzeit  wiedr  do.
Nigs  ändrat  si deswöiga,

ma  konn  hi  schauga  sou  ma  will.

D %atur  ist  scheints  drgöiga,
dia  bleibt  bei  iahrm  olfö  Stil.
Auf  da  Bearg  leiit  dr  Schnea
übroll  nou  metrdick.  '
A  eikoltr  Wind  waht  drübr  hea

- Ist  d.Sumrnerzeit  lei  a Trick?

Am  Oastrsunnti  imoargats  geahts  nind.
Schpeiba  tuats  wos  grod  ochamog.
Ma  frogt  si mit  Recht  zu4ear  Stund.
Ist  döis  a Wintr-  a Langats-  oudr  a Summrtog?

11,4.86

sungen,  sondern  Soforthilfe.

+>Damitsollnichtandenwichtigen

und  berechtigten  Bemühungen  der
Behörden  zur  Bekämpfung  des
Lärmterrors  herumkritisiert  wer-
den,  daß  man  es sich  bei  den  Bemü-
hungen,  das Lärmproblem  in den
Griff  zu bekomrnen,  schwerer  als
notwendig  macht.«

Wie  sehr  sich  die Bevölkerung
votnLärmgestörtfühlt,  zeigtdieSfö-
tistik:

42 Prozent  der  Menschen'leiden

unter  Lärm,  an erster  Stelle  der
»Lärmhitparade«  steht  mit  72 Pro-
zent  ganz  eindeutig  der  Straßenver-
kehr,  gefolgt  vom  Betriebslärm
(lO Prozent)  und  unliebsamen  Ge-
räuschen  aus der  Nachbarschaft.

InformationderAK-Tirol

Der neue Rauc5fangkehrerförif:
WasistneuamKehrtarif?Rechteund

Pflichten  des  Konsumenten.  Wie
überprüfe  ich  meine  RaucMangkeh-
rerrechnung?

Kostenlose  Informationund  Bera-
tung  durch  Dipl.  Ing.  Horst  Braun,
AK  Tirol,  am  Mittwoch,  dem  16. 4.
1986  um  17.00  ?Jhr  in  Landeck,  AK-
Amtsstelle,  Malserstraße  41.

'§l:Tali'ilT1ThTThl!öp(:Tö}fallj7'l'ö'P1r;liT9ö'MffiQ

»Wir  müssen  uns  die  ganz  ptospische  Frage  stellen,  ob  wir  mit
einem  solchen  Bundespräsidenten,  der  in manchen  Ländern  
überhaupt  nicht,  in anderen  nur  unter  Protesten  empfangen  wer-  j
den  wird,  leben  wollen.  Ich  möchte  nicht.it  -

I 41flffe@11Q4C1
Rosa  Knoll
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Guter  Besuch  bei
Maschinen-Ausstellung

SeitJahrenveransföltetdieLandw.

Genossenschaft  in  Zarns  eine
Maschinen-Ausstellung  die wieder
viel  Schaulustige  und Besucher.an-  o
lockte.  Nicht  nur die ausgestellten  
Nefü  und.  Gebrauchtmaschinen,

sondern  vor  allem  technische  Neue-
ningen  fanden von seiten der.  Zu-

schauei  gtoßes  Interesse.  Ein  Trak-
tföanbaukran,  die  ausgestellten
Mehrzweckheuerntemaschinen
Mähtiac  und Rasant, aber auch die
neuestenHolzspaltqrwarenstets'von

Interessenten  umringt.
GroßerBeliebtheiterfreutsichdas

alljährlich  abgehaltene  Preisaus-

schreiben,  deren  Ziehung  am Sonn-
fögden6.4.1986um  14 Uhrstattfand.

Dabeiwurdeninsgesamt60  Preise

verlost,  wovon folgende  Losnum-
mern  ihre  Pröise  bisher  nicht  abge-
holt  haben:

86741  86321, 86768, 86774, 86764
86009. 86219, 86311 86557, 86256
86417. 86825, 86317, 86343, 86440
86937, 86319, 86735, '86935,  g6206
86333. 86197, .86433, 86140, 86908
86824.  86497; 86386, 86259,  86036
86874. 86368, 86495,'86950,  86366
86109. 86624,  86797, 86069, 86513

86064,.B6758,  86803
Werderi  die Preise  bis zum 1.5.1986
nicht  abgeholt,  gehen diese an fol-

gende  Ersatznummern:
:86773.  86862,  86480, 86994,  86351
86969. 86291, '86276, 86479, 86466
86784. 86068, 86213, 86058, 86507

86447, 86613, 86654,  86836, 86079

86284,  86614, 86987, 86454,  86640
86320.  86301, 86124, 86448, 86563
86643.  86166, 86176, 86715

miitspendeaktion'in  See

Welche  persönlichen  Vorteile

bringt  eine Blutspende  mit  sich?
- Es wird  jedem  Blutspender  die

BlutgnippeundderRhesusfaktorbe-'
stimtnt  (das bedeutet,  daß bei einem
Unfall  schneller.geholfen  werden
kann).  Außerdem  steht jeder  Blut-
spender in einer Gesundheitskon-

4ro11e und zwar:
Blutdruckmessung,  3 Leberfunk-

tionsproben,  Antikörpersuchtest

und Lues-Serumprobe  und HTLV-
I-Test  (AIDS).  .,
a jedem,Spender  werden  400 cgm:

füut  entnornmen.  DieföSpende,ist
vollkommen  unschädlich  und

schmerzlos.  Sie kaiin'sogar  gesund-
heitsfördernd  sein.

Wer  darf  nicht  spenden7  -
'  Wer einmal  an Tuberkulose  oder

: Malariaerkranktwar.Werinnerhalb
des 1etzt6n  Jahres eine Operation  an
sich vornehmen  lassen muJ3te. Wet
innerhalb  der letzten  fünf  Jahre an

füpatitis  erkrankt  war. Wer inner-
halb  dÖr letztenvierWochen  eine  in-
fektiöse  Erkrankung  durchgemacht

macht.
Wichtäger  Hinweis:  Um allen

Mißverständnissen  vorzubeugen,
stellen  wir  fest, da13 es im Rahmen

einer  Blutspende  unmöglich  ist,  'mit
dem  HTLV-III-Vinis  (AaDS-,
Erreger)  infiziert  zu werden,  da sei'

eh und  je  Einmalbeutel  und Einmal,
nadeln  verwendet  werden.

Durch  die Spende hilft  jeder  mit,
ein Menschenleben  zu retten,  viel-
leicht  das eigene.

TIROLER

SENIORENBUND

Oru@nippe  fündeck
Obmann  Huu  Schr«ter

Für  die  Freunde  des
Volksfönzes

Die  Österreichische  Frauenbewe-
guÖg OrtsgruppeLandeckveransföl-
tet'im  Pfarrsaal  Landeck  in  den Mo-
naten  April  und.Mai  jeäen Monfög
von 20.00 Uhr  bis 22.00 Uhr  einen
offenenVolksfönzabend,  zudemalle

Interesseriten  jeder  Altersstufe  herz-
lich  eingeladen  sind.

Zur  Abdeckung  der Unkosten

wird  ein Regiebeitrag  von S 30.- je
Abend  erbeten..  Keine  Anrneldung
erforderlich.  Die Leitung  und die
Musik  übernirnmt  die Volkstum-
gruppe  Landeök.  Zwei €er Abend:
Monfög,  dem 14. 4. 1986.

' Äm Dienstag,  de.rn 15. April 1986
findet  mit unserem Wanderführer
Georg  Thurner  die l. Wanderung
statt. Wir  fahren  mit  dem Bus, der

a um 13.25 Uhr  vom Parkplatz  Gym-
nasium  und üm 13.30 Uhr  vom Ver-
einshaus  (Kiöo)  nach Pians abführt.

a - VondortwandernwirüberdiePian-
nerhöhe-Sannabfflcke-altePaznau-
ner Ta1straJ3e - zur'ück  zu den Unter-
höfen  zum  Bärenwirt.  Nach  entspre-

ötlender  Labung  fahren  wirvon  dort
mit  dem Bus um 17.30 Uhr  wieder
nach Hause.  Gehzeit  gemütlich  zwei

Stunden.
Die  Thgesfahn'am  Diensfög,  dem

Z7. Mai  findetnicht  nach Sölden,  wie
im Prograrnm  angeführt,  sondern
nach Thiersee  bei Kufstein  sfött.

Td. 3')3u  / 4U73

Kostenlos  und verschwiegen  ste-
henamDiensfög,  15. Aprilyon  13.00
bis 17.00 Uhr  die Berater  gerne zur

veEr'arwgiunngKrismer:" Sozialarbeiter

Dr. Martin  Kössler:  Arzt,  Dr. Her-
mann  Schöpf:  Jurist,  Prof.  Dr. Hu-
bert  Brenn:  Psychologe  und Pädago-
ge, HerrDekanHansAichner:  Seel-

sorge)r, Fr. Mathilde  Köchle:'  Leite-

Sprechffitunden  vorhet  anzumelden.
Tel. 39364  oder  41373.

Wir  suchen:
DI  für  Architekfür  (f. Umbau  bzw.

Neubau  e'ines Krankenhauses),
Buchhalter(in),  Kalkulant  (in) mit
Kenntnissen  im  Insföllationsbe-
reich,  Reisebürofachangestel1te(r),

Versicherungsinspektor(in),  Bag-
gerführer(in),  oder  Menzi-

' Muckfahrer(in),  Wabco-Fahrer(in)
Autobuslenker(in),  Maurer(in',
Zimmerer(in),  Schlosser(in),  Por-

talschlosser(in),  Kraftfahrer(in),
Autolackierer(in),  Wasser-  und Hei-

zungsinsföllateur(in),  Radio-  und
Fernsähtechniker(in),  Radio- und
Fernsehmechanikermeister(in),
'Bau- und Möbeltischler(in),  Dauer-
stelle  oder  aushilfsweise  für  6-8 Wo-
chen,  Rauchfangkehrer(in),  Bau-

stoffeverkäufer(in),  mitKenntnissen
in der Baubranche  (Polierschule  er-,
wünscht),  Elektrowarenverkäu-
fer(in),  Wurstwarenverkäufer(in),

auch  Jungkoch(köchin)  möglich,
Lebensmittefüerkäufer(in),
Bäcker(in)  aus dem Raum Pfunds

odÖr Nauders  bevorzugt,  Kinder-
mädchen(bursch),  Änderungs-

schneider(in),  Aufräumer(in),  Teil-
zeit, Haushaltshilfe,  Teilzeit,'  Elei-
scher(in),  Thekenkraft,  Hilfsarbei-
ter(in)  aus Strengen  erwünscht,  Be-
triebselektriker(in),  Friseu(r)se,  ab
15.6.1986.

Bei  S,tellenängeboten  ohne Anga-
. be von Löhnen  erfolgt  eine minda-

stens kollektivvertraglichö  Ent-
lohnung.
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ß(i7irJg1):i(i3p1-  TschidererVerena, 6572F1irsch 112,lung
m m@ Tokyo  jugena Landeck AuerJohann,Bahnhofstr.44a,6551Pians,  Fischer  Renate,  6522  Prutz

er Stuck  Villa  in  Vor kurzem ffihrte die Bezirks- 243- HÜber GÜSji FÜsCbers!raße 6i
,r internationalen  bäckerjugend ihre 'Jahreshauptver- 6500 Landeck, Wei13kopf Josefa,
ig in Rom  und  an  sammlung im Tourotel Post in Land, 6551 P'a"S 37ai Zanged Elfriede,

(5@% dHydl,  ES ypydBB  zsyBy Byl Bll(H Thlalmühl  4, 6500 Landeck,  Kne-

'(oW'ce' Polen' Bäckereibetriebe  des Bezirkes  Ein-  r*nger HeinfiCb+  6541 TÖSenS 72i
ladungen  geschickt,  die  Beteiligung  Netzer  Franz,  6531 Ried  73, Pan-

:uerinderGalerie war jedoch nicht gerad@ überwäl-  graLZ Eleonore, Schulhausplatz z,
:s++Peintnerjahr«.  tigend.  6500 Landeck,  Doubek  Christian,

aufderl,nterna;l,o  BeidendurchgeführtenNeuwah- Innstraße33,651lZams,WieserKa-
inBaseldurchdie  lenergabensicheinigeÄnderungen. rÜni LÖfZWeg 67i 6500 Landeck,

. - Wechner  Otmar  erklärte  es sei föm  Kakein  ROland!'  6562  MathOn  72,
etner  »One  man  '

aus zeitlichen  Gründen  nicht  mehr  PÜnzger JObanIlai  EäCMOlZ  309i

tngenvonpimarndimHerbstgibt mzuösgelliCnh,eWrewiteerrdheinabaelSrOWbem,:nrhn1nfflitigs 66552511 PFl;aienßs, zWseiJ3skteompfbeCrghrierstbine,
alerien  Elefant  in

,,  Er  wird  dort  Ausschußmitglied miförbeiten. mund, 6580 St AnkOni Oberdorf.
Die  Ergebnisse:  Bezirksobmann  Wucherer Irma,  6574  Pettneu,

).,",dffl:!;..".aAu::- Pircher Emanuel, See; Stellv.  und  BEförföOf8(raße 171-

Internat.  Grafikausstellung
Elmar  Peintner  im  Metropolitan  Museum  in Tokyo

Elmar  Peintner  wurde  von  einer

japanischen  Jury'  eingeladen,  an der

Hanga86,  einerinternationalenGra-

fikausstellung,  teilzunehmen.

Diese  große  Ausstellung  wird  am

kommenden  Sonnfög,  den 13. April

1986,  im Metropolifön  Museum  of

Fine  Art  in Tokyo,  Japan,  eröffnet

unddauertbis4.  Mai  1986.  Esistbe-

reits  die 3. Ausstellung,  die Elmar

Peinmer  in Japan  bestreitet.

Neben  dieser  Exposition  wird

Peintner  heuer  wieder  Österreichs

Farben  auf zahlreichen  wichtigen

AusstellungenimAuslandvertreten.

Er  wurde  eingeladen,  dn der  ll.  In-

ternationalenGrafikbiennaleinKra-

kau,  Polen,  anderAusstellung+»Tiro-

ler  Künstler«  in der  Stuck  Villa  in

München,  an einer  internationalen

Aquarellausstellung  in Rom  und  an

der  Intergrafia  in Katowice,  Polen,

teilzunehrnen.

Weiters  gibtesheuerinderGalerie

Elefant  ein  richtiges  ++Peintnerjahr«.

So wird  er  imJuni  aufderinternatio-

nalenKunstmesse  inBasel  durch  die

Galerie  Elefant  in einer  »One maü

show«präsentiertund  im  Herbstgibt

es Einzelausstellungen  von Elmar

Peintner  in den Galerien  Elefant  in

Hall  und  in  Landeck.  Er  wird  dort

seinen  neuen  Ölbilderzyklus  aus-

stellen.  MandarfaufdieseneuenAr-

beiten  schon  sehr  gespannt  sein.

jugend  Landeck

Vor kurzem  führte  die Bezirks-

bäckerjugend  ihre  'Jahreshauptver-

sammlung  im  Tourotel  Post  in  Land=

eck durch.  Es wurden  zwar  an alle

Bäckereibetriebe  des Bezirkes  Ein-

ladungen  geschickt,  die  Beteiligung

war jedoch nicht gerad@ überwäl-
tigend.

Bei  den durchgeführten  Neuwah-

lenergaben  sich  einigeÄnderungen.

Wechner  Otmar  erklärte,  es sei föm

aus zeitlichen  Gründen  nicht  mehr

möglich,  weiterhin  als Obmanntätig

zu sein,  er werde  aber  weiterhin  als

Ausschußmitglied  miförbeiten.

Die  Ergebnisse:  Bezirksobmann

Pircher  Emanuel,  See; Stellv.  und

Kassier  wie bisher  Haser  Erich,

Pnitz;  Schriftföhrer  Manfred  Lad-

ner,  Kappl.  DieAusschußmitglieder

sind  Otmar  Wechner,  Flirsch;  Gei-

ger  Meinrad,  FiSs;  Wachter  Alfons,

Zams;  VogelHeinrich,  Ischgl;  Hein-

rich  Althaler,  Serfaus.

Am  12.4.86  findet  in Matrei  am

Brenner  um 17.00 {Jhr  wie  bereits

durch  Einladungen  der Landecker

Bäckerjugend  bekannt,  deren  Jah-

reshauptversammlung  und Kegel-

meisterschaft  sfött.  :%llten  einige

TBJ Mitglieder  aus  dem  Bezirk

Landeck  keine  Fahrgelegenheit  ha-

ben, bitte beim  Obmann  Pircher

Emanuel  Tel.  '05441/443  afen.

Gewinner  der

II«uptprci',i*

Die  unten  angeführten  Gewinner

der Hauptpreise  beim  Wefönachts-

gewinnspiel  der  Landecker  Lei-

sfüngsgemeinschaft  werden  diese

Woche  nach  Wien  reisen  und  neben

einem  orig.  Heurigenbesuch  Ünd

einem  Empfang  durch  Wiens  Bür-

germeister  Dr.  Zilk,  auch  das Musi-

cal »CATS«  besichtigen.

Astrid  Sonnweber,  Brixnerstraße

2, 6500 Landeck.  Pfeifer  Agnes,

TschidererVerena,  6572F1irsch  112,

Auer  Johann,  Bahnhofstr.  44a,  6551

Pians,  Fischer  Renate,  6522  Prutz

243. Huber  Gisi,  Fischerstraße  6,

6500 Landeck,  Wei13kopf  Josefa,

6551 Pians 37a, Zangerl  Elfriede,

Thialmühl  4, 6500  Landeck,  Kne-

ringer  Heinrich,  6541 Tösens  72,

Netzer  Franz,  6531 füed  73, Pan-

gratz  Eleonore,  Schulhausplatz  2,

6500  Landeck,  Doubek  Christian,

Innstraße33,  6511 Zams,  WieserKa-

rin, Lötzweg  67, 6500 Landeck,

Kathrein  Roland,'  6562  Maföon  72,

Pinzger  Johanna,  Eichholz  309,

6521  Fließ,  WeiJ3kopf  Christine,

6551 Pians 28,  Stemberger  Rai-

mund,  6580  St. Anton,  Oberdorf.

Wucherer  Irma,  6574  Pettneu,

Bahnhofstraße  171.

Preisjassen  in

Hnra%snmigB
Der,  Schiklub  Hochgallmigg  lädt

am Samsfög,  dem 12. 4. 1986  um

20.00 Uhr  zum  Preisjassen  in den

Gasthof  Parseierblick  in  Hoch-
gallmigg.a

Preise:  l.Jungschwein,  2.Ferke1,

3.Ziege,  4.Bock  pnd viele  andere

Sachpreise.  Anmeldungen  etbeten

an , Obmann  Albert  Röck

Te1.05449/5389  bis Samsfög,  dem
12. 4. 18.00 {Jhr.

FrauMartinaAlthajerfeierte

vergangene,  Woche  GeE»urts-

tag.  Dazu  wünschen  ihrnach-

träglich  alles  Gute  und  Ge-

sundheit

ihr  Bekanntenkreis

Nachträglich  wünschen  wir

Frau  HildeAueraus  Lande:ck,

Malserstraße,  alles  Gute  zum

Geburtstag.  Bleib  so wie  Du

bist,  liebe  Hilde.

»»Nächtlicher  Aerotat«i,  Öl auf  Letnwand  -  Elmar  Pbintner.  "utc"  '  ""'  oJJJ '  ppL Juen Au-. . I ' DeineFreundinnen  I
gust, Etchholz  362, 6521 Fließ,  i 1 -

Sais,on  der  Sportkegler  Schiclubmeisterschaft
Claudia  Strasser und Hubert  Kathrein  holten  Titel

erfolgreich  beendet  %kurzemorganisiertederSchi- Iorenz.
club Galtür die diesjährigen Club-' Damenklasse  I: l.Claudia  Stras-

Erfolgreich beenden konnte die stungen der Spieler urteilen, so wa- meisterschaften. Bei guten äußeren ser,  2.Bettina  Walter,  ' 3.Danie1a

ersteMannschäftdesKKESVLand- ren die 'Landecker wieder einmal Bedingungen und optimalen PÜSte- Mattle,  4.Maria-0di1  Kurz,  5.Doris
eck den Auswärtskampf gegen die nicht zu schlagen.  Alle  Spieler  lie-  nverhältnissen kän[lpften  die Teil- Walter.

Mannschaft des WSG Swarovski ferten kämpferisch ein sehr s&önes nehmer mitgrOßem EÄnSatZ gegen AK  nI: l.Franz  Kurz

Watlens, SpiBl, die UBr llnd um den Klassensieg. AK  n: l.Erwin  Zangerle,  2.Pau1

Miteinem4:4Unentschiedenge- Die  punkte  ,.,  Landeck  holten  DenClubmeistertitelbeidenDamen Walter, 3.Hugo Walter, 4.Bruno
gen eine sehr starke Heimtnann- sich  Wohlfarter  B,nO  mit  435  Hotz,  holte sich Claudia Strasser, bei den Walter, 5.Arno1d Lorenz.
schaft Swarovski Wattens blieb Heffen WOr Huben Kaförein er- AKI:  l.GebhardWalter,2.Helmut

LandecküberihrenErwartungen,in gefolgtvonWeiskopfArnoldmit432 folgreich. Lais,  3.Ede1bert  Walter,  4.RobertHolz,  Stradulla  Günther  415 Holz

derGesa@tranglisteweiternachvor- und  Schlatter  Paul  mit  413 Holz.  Ergebnisse: Walter, 5.Gusföv Zangerle.
ne zu kommen. Den Tagesbesten bei Jugend WeiblÜCb: l.Ingeborg Wal- Jugend  männlich:  1.Franz  Kurz,

dies'em Spiel stellte nicht wie ge- Von diesen Landecks yerläßlich- ter, 2.IngridLorenz, 3.AndreaKath- 2.A1exander  Gastl,  3.Dietrnar  Ho-

Wohnt unsere MannSChafI, sondern Sten Spielern VerhOffl man SiCh, daß rein, 4.Renate Mattle, 5.MOn1ka {(H4 4.Christian  Walter,  5,p(B(  8(5Bf,

der WSG Wattens rnit ihrem Spieler sie diese sportliche Höchstfoz,  in Lorenz. Allgömeine  Herrenklasse:

Ma7r Siegfried und dessen Leistung der Sie SiCh momenfön befinden, fiir I Damenklasse n: l.Irmgard Wal- I.Hubert  Kathrein,  2.Richard'Kath-

von 471 Holz. die nächste Saison mitbringen ter, 2.Renate Franz, 3.Erika Lud- yBiH, 3,Edrr1Hd  i,@y(HH,  4,8Bpp

SolltemanaberüberdieEinzellei- werden. WÄgi 4.Irmgard Walter, 5.Irma Kurz,  5.0thmarHauser.
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Masern-Mumps-

Impfungen

An  der  Gesundheitsabteilung  der
Bezirkshauptmannschaft  Landeck,
1nnstraJ3e  15, werden  Masern-

Mumps-Impfungen  fiir  Kiöder  ab
dem  14. Lebensmonat  jederi  Diens-

fögvormitfög  und  nach  vorherigerte-

lefonischer  Anmeldung  durchge-

Diätberatung

 An  der  Gesundheilsabteilung  d'er

Bezirkshauptmannschaft  Landeck,

innstraße  15, findet  ab 2.4.1986  je-

den l. und  3. Mittwochnachmitfög

von  15 bis  16.30  Uhr  und  jeden

2. und  4. Mittwochabend  von  18 bis

19.30  Uhr  eine  Diätberatung  bei

Organ- und Stoffwect1selerkmnkun-
gen  und  bei  Ubergewicht  sfött.  '

Altpapiersammlungin

Ried

Am  Freitag,  den  ll.  April  führt  die

Freiwillige  Feuerwehr  Ried  wieder  a

eine  Altpapiersammlung  durch.  Die

Bevölkerung wird 4ebeten, das Alt-
papier  ab 13.00  Uhr  gebündelt  und

gut  ersichtlich  vor  den  Hauseingän-

gen  bereitzustellen.

Iandeck

Geburten:  25.3.  Schader  Bianca,

Z7.3.  HuberMathiasHermann,  30.3.

Sturm  Michael,  31.3. Marent  Julia

Maria,  Rudij  Fabian  Dietmar,  1.4.

Ostertag  Caroline  Madeleine,  2.4.

Schiller  Lukas  Kurt

Sterbefölle:  3.4.  Huber  Maria  Anna

Emilia,  5.4.  Leiter  Karl

Heirat:  27.3. Mag.  Joharu'i  Kouba,

Wien  und  Theresia  Maria  Maschler,

Landeck,  1.4.  Gerhard  Franz  Senn

und  Romana  Stürz,  beide  aus

Landeck

Pians

Sterbefa11:25.3.  RomanNöbl,  Grist,'

geb. 1909  =

Schönwies

Geburten:  20.3.  Unterrainer  Daniel,

31.3.  Krismer  Sarah  Julia

Sterbefall;  7.4.  Rudig  Aloisia

Tösens

Geburten:  21.3. Achenrainer  Chri-

stoph  Franz,  1.4.  Forcher  Daniela

Ischgl

Geburt:  22.3.  Jörg  Patricia  Anna

Sterbefall:  1.4.  JehleKarl,  geb.  1902

Fließ.  a
Geburten:  25.3. Braunhofer  Silke

Maria,  Niedergallmigg,  27.3-. Gra-

ber  Nadine  Susanne

Sterbefall:  3.4. Paul  Schwarz,  geb.

1927

Kappl

Geburten:  25.3.  Handle  Alexändra,

30.3.  Hauser  Alexander,  2.4.  Wech-

ner  Simon,  4.4.  Siegele  Michael

Sterbefall:  28.3.  Achenrainer  Al-

'bert,  geb. 1907

8erfaus

Sterböfall:  24.3.  Tschuggmall  Franz

Xaver

Prutz

Heirat:  4.4.,Erich  Thöni',  Prutz  und

Karin  Seeberger,  Flirsch

Geburten:  28.3.  Kathrein  Miriam

Christine,'  5.4. 'Gruber  Nadine

Maria

Strengen

Geburt:  29.3.  Pircher  Nadine

Nauders

Geburten:  29.3.  Rudigier  Josef  An-

ton,  31.3.  Mangweth  Christian

Zams

Geburt:  31.3.  PoschNadineJohanna

Sterbefölle:  31.3.  DDr.  Paul  Rusch,

3.4.  Kappacher  Michael

See

Geburten:  2.4.  Schmid  Marco,  3.4.

Kolp  Daniela

Pfunds

Geburt:  31.3.  Schuchter  Kathrin

Bezirk  Imst:

Geburten:  21.3. Schiechtl  Patrick,

St. Leonhard,  23.3.  Klotz  Florian,

Längenfeld,  24.3.  Wechselberger

Tanja,  Jerzens,  Kirschner  Daniel,

St. Leonhard,  25.3.  Wille  Christine

und  Josef,  Wenns,  27.3.  Mall  Martin

Reinhard,  Arzl,  Tilg  Caroline,  Imst,

Thaler  Markus,  Jerzens,  29.3.'  Köll

Christine  Sabine,  Tarrenz,  Plörer

Wolfgang,  Längenfeld,  Kittlmann

Martin,  Haiming,  31.3.  Gstrein

Christian,  Imst,  Gritsch  Katharina

Maria,  Sölden,  3.4.  Rauth  Caroline,

Umhausen,  4.4.  Grassmayr  Domi-

nique  Gottfried,  Ötz

Sterbefälle:  25.3.  Schmid  Maria,

Sautens,  26.3.  Gstrein  Ernst,  Imst,

Neururer  Maria,  St.  Leonhard,  2.4.

Neuner  Maria  Josefa,  Karrösten,

Buttinger  Josef  Jakob,  Tarrenz

ili

Stadtpfarre  Landeck

Fam.  Walter,  Erich  Hofmann.

Dotu'iersfög,  17.4.86:  7.1j  {Thr

Fihgebet  für  die  Kinder  der'Volks-

schule.  19.30  {Jhr  Hl.  Messe  für  Jo-

'sef Ettlmffiir, Georg  Walter,  Mariffl
Schwendinger  und  Marip  Stein-

bacher.  . .

Freifög,  18.4.86:  19.30  {Jhr  Hl.

Messe  für  Andrä  Hofer,  Karl  Schue-  

ler,  Friedrich  Knabl.  20.00  Uhr  Ge-

bet  vor  dem  Kreuz.

Samsfög,  19.4.86:  16.00  ?Jhr  Hl.

Messe  im  Altersheim  für  Leopold

und  Maria  Steger,  Verst.  der  Fam.

Gabl,  Anna  Hüttner,  18.30  Uhr  Hl.

Messe  für  Walter  Seiwald,  Ernma

und  Heinrich  Hann,  Bregenzer  Jo-

sef,  17.00'Uhr  Rosenkranz.

Sonnfög,  20.4.86:  4. Sonnfög  der

Osterzeit.  9.30  Uhr  Familiengottes-

dienst  für  Emma  und  Josef  Klein-

heinz,  Adelheid  Geiger,  Alois  und

Antonia  Markart,  19.00  {Thr  Abend-

messe  für  Rudolf  Huber,  Josef  Jung-

blut  und  Josef  Ennemoser,  Johann

Pint.

Pfarrkirche  Perjen

Sonntjig,  13.4.86:  3. Sonnfög  der

Osterzeit.  8.30  {Jhr  Hl.  Messe  für

Manfred  Albl  und  fflr  Josef  Thtz:

lO.OO Uhr  Hl.  Messe  für  die  Pfarrge-

meinde  und für  Albert  Wachter.

19.00  {JhrHl.  MessefürVerstorbene

der  Familie  Auer-Schieferer.

Monfög,  14.4.86:  7.00 '[Thr Hl.

Messe  für  Verstorbene  der  Familien

Köck  - Peintner  und  för  Verstorbene

der  Familien  Birlmeier-Bregenzer.

Diensfög,  15.4.86:  7.00 {Jhr  Hl.

Messe  für  Ida  Thurner,  fiir  Hilda

Unterthiner  und  für  Verstorbene  der

Familie  Klammer.

Mittwoch,  16.4.86:  7.00  {Jhr  Hl.

Messe  fflr  Albert  und Apollonia

Röck  und  für  Martina  Hofer.  19.00

UhrHl.  MessefürAntonOberkalm-

steiner  und  für  jUfons  Juen.

Donnersfög,  17.4.86:  7.00  Uhr  Hl.

Messe  für  Ferdinand  Jung,,  für  Jo-

hann  Schranz  und  für  Karl  und  Rosa

Gringinger.  ..

Freitag,  18.4.86:  7.00 '[Thr  Hl.

MessefürJosefuqdAlbertaPöll,  für

Balbina  Hergel  und  fiir  Johann,und

Paulina  Sailer.

Samsfög,  19.4.86:  19.00  Uhr  HI.

Messe  ,für  Johann  und  Antonia

Rimml und für Johann4 Steinberger
Jhm'.

Pfarrkirrhp  Bru44tii
Sonnfög,  13.4.86:  3. Sonnfögin&r

Osterzeit.  9.00  {Jhr  hl.  Amt  für  die

Pfarrgemeinde.  10.jO Uhr  hl.  Messe

fürEuge,nSailer.  19.30  ührhl.  Mes-

se für  Alfonö  und  Stefanie  Hotz.

Monfög,  14.4.86:  7.00  'Uhr  hl.

Messe  für  verstorbene  Kuntner-

Haueis.

Diensfög,  15.4.86:  19.30  {Jhr  Ju-

gendmesse  für  Verstorbene  Schmid-

Tamsche.

'Mittwoch,  16,4.86:  8.00 {Thr  hl.

Messe  für  föul  Köll  und  verstorbene

Angehörige.  19.30  Uhr  hl.  Messe  in

Graf  für  Paul  Prandföuer.

Donnersfög,  17.4.86:  17.QO {Jhr

Kinder@esse  fiir  Hjeinrich Regeps-,
burger.

Freifög,  18.4.86:  19.30  Uhr  Frau-

enrnessefürJohannundPaulineKra-

bacher.

Samstag,  19.4.86:  8.00 Uhr  hl.

Messe  fiir  Verstorbene  Schmiderer  -

Zangerl.  17.00 Uhr  Kinderrosen-

kranz und Beichtgele@enheit. 19.30
{Jhr  Rosenkranz  und  Beichtgele-

genheit.

Pfarrkirche  Zams

Sonnfög,  13.4.86:  3. Sonnfög  der

Osterzeit.  8.30  Uhr  Jahresmesse  fü.

Alexander  Mungenast.  10.30  Uhr

Hl.  MessefürdiePfarrfamilie.  19.30

Uhr  Segenandacht.

Monfög,  14.4.86:  7.15 {JhrJahres-

messefürErnstMöst.  10.00U5rBet-
stunde  der  Frauen  für  die  Kranken.

Diensfög,  15.4.86:  19.30  Uhr

Bundmesse  für  Karl  Thurner.

Mittwoch,  16.4.86:7.15  UhrSchü-

lermesse  als Jahresamt  für  August

Siegele.

Donnersfög,  17.4.86:  19.30  Uhr

Jahresmesse  für  Maria  Rudig.

Freifög,  18.4.86:  7.15 Uhr  Jahres-

messe  für  Hermann  Siegele.  a
Samsfög,  19.4.86:  7.15 ThrJahres-

messe  für  Nikolaus  und  AnnaWach-

ter.  19.30  Uhr  Jahre:smesse  für  Josef

und  Erwin  Schnetzer.

Sonnfög,  20.4.86.  :4.  Sonnfög  der

Osterzeit  - Weltgebetstag  um  geistli-

cheBerufe.  8.30  Uhr  Hl.  Amt  für  dii

Pfarrfamilie.  10.30UhrJahresmesse

für  Franz  Gröber.  19.30  {Jhr  Segen-

andacht.

Evange1isc5e

Gottesdienste:

Sonntag,  13.4.86:  9.00  Uhr  Imst.

Sonntag,  20.4.86:  9.30.  Uhr

Landeck,

Christliche  Gemeinde

Speng1ergasse  l,  Lan&ck.

Jeden  Sonntag:  Versammlung  um

9.00  Uhr.

Jederf  Mittwoch:  Bibelstudium

um 19.00  Uhr.

NeuapostoJ3sche  Kirche:

Gottesdienst  in Zams,  Alte  Bun-

desstraße  12.  Die

Gottesdienste  sind  je-

dermann  zugänglich.

Iriieressierte  sind

herzlich  wil1-

kommen.

Jeden  Sonntag  um

18.00  Uhr  Gottes-

dienst.
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Wallfahrt

nach  St. Giovanni  Ratondo  zum
Grab  von  Pater  Pio;  zum  eucharisti-
schen  Wunder  von  Lanciano,  zum
Hl.  Haus  von  Loreto,  nach,Padua
zumm.  AntoniusundHl.  PaterLeo-
pold.  Vom26.  April  bis  zum  l-. Mai.

Abfahrt  ab  Landeck  Perjen,
Schröfefüteinstraße  1l  um  14.00
Uhr.  Anmeldungen  an  Erwin  Zan-
gerle,  Tel.  05442-31453  oder  an

GretlMair,  Zams, .ianatoriumstraJ3e
41, Tel.  05442-38ü7.  ReisepaJ3  nicht
vergessen.

Schwangerschafts-

gymnastik

Am  Monfög,  dem  r4. 4. 1986  fin-  -
detvon20.00  {Jhrbis21.00  {Jhrinder
Volksschule  Landeck  eine  Schwan-

»rschaftsgymnastik  sfött.

Tennisclub  Landeck
Wir  teilen  allen  Clubmitgliedern

mit,  daß die  Freiluftsaison  '1986'
diese  Woche  eröffnet  wurde  und  die
Plätze  ab sofort  im  Betrieb  sind!

Das  Training  ftir  die  Kampfmann-
schaftenbeginntam  10.4.1986,  nähe-

,res istder  Einteilung  am  Tennisplatz
zu  entnehmen!

Der  Ausschuß  des  TCL

Sauwatten  in  Fließ
DerSC-Fließladetal1erechtherz-

.,lich  zum  Sauwatten  im  Cafe  Alpen'
blick.  BeginnistamSoönfög,  den  13.
April  1986  um  10  Uhr.  Zu  gewinnen
sind  weftere  schöne  Preise  (Schi,
Tennisschläger...).

Kammer  für  Arbeiter
nd  Angestellte  für  Tirol
Der  neue  Rauchfangkehrertarif

@ Was  ist  neu  am  Kehrtarif?
0 Rechte  und  Pflichten  des

Konsumenten

ä Wie  überprüfe  ich  meine
Rauchfangkehrerrechnung?

Kostenlose  Infomiation  und  Bera-

tung durch Dipl.-Ing. Horsi Braun,
AK-Tirol

Zeit:  Mi  16.4.1986,  17 Uhr
Ort:  Landeck,  AK-Amtsstelle,  Mal-
serstraße41

Beratung  für  Handels-
betriebe'

Übetl  Veranlassung  der Sektion
Handel  werden  in  Zukunft  die  Be-
triebsberater  des Wirtschaftsförde-
rungsinstifüts  der  Bundeskarnmer  in
ihrem  beratungsplan  auch  allgemei-.
ne Sprechtage  für  Kurzinformatio-

 nzlern;sntde1Alennfrea1ng%nausepneziellindenBe-
Die  Sektion  Hffindel istder  Mei-

nurig,'daß  mitdiesemService grund-
legende  Fragen,  die  schriftlich  nicht

erörtert  werden  können,  damit  auf
kurzem  und  unbürokratischem

Wege  besprochen  werden  können.
' Die  Berater  sind  ausgesprochene

Handelsfachleute,  die  überwiegend
' Handelsbetriebe  in  ganz  Österreich

beraten  und  daher  auch  Branchen-
kenntnisse  und  Kennzahlen  zur  Ver-
fügung  haben.  '

. Folgende  Termine  sind  fiir  die
nächsten  Monate  vorgesehen:

Bezirksstelle  Landeck:  21. Mai
1986  9.00  Uhr  bis  12.00  Uhr/14.00
Uhr  bis  17.00  Uhr  und  22.  Mai  1986
9.00  Uhr  bis  12:00  Uhr  mitWolfgang

, Eybl.

Sprechtag  für  Drogen-
.und  Alkoholgeföhrdete

Der  Sprechtag  der  Sozialberafüng
.für  Drogen-  und  Alkoholgeföhrde;te

findet  am  Mittwoch  von  16.00-18.00
Uhr  im  füratungszentrum  fö Land-'
eck,  Urichstraße  43, sfött.  Telefon
05442/4040  oder  in  Innsbruck
05222/36151.

Die  Beratung  isf  anonym  und  ko-
stenlos.

Altpapiersammlung  im
Kaunerföl

Am  Samstag,  den  12. April  1986
führt  die  Jungbauernschaft  Kauner-
tal  wieder  eine  Altpapieisammlung

,durch.  Die  Bevölkerung  wird  gebe-
ten,  das Papier  bis  spätestens  9 Uhr
gebündelt  und  gut  sichtbar  an der

Dorf-, Haupt-undandei7Nebenstra-
ßen  bereitzustellen.

Galerie  S in  Landeck

Unter  dem  Motto  »>Altes  soll  nicht
vergessen  sein«t stellt  Ida  Rief-Aloys
ihre  Aquarelle  und  Bleistiftzeich-  '
nungen  aus.  Die  vorwiegend

'schwarz-weiß  gesfölteten  Bilder
sfömn'ienausdenJahren  1985/86.  Im
Rahmen  dieser  Ausstellung  sind
auch  Glas-  und  Holzmalereien  zu
sehen.  '

Die  Ausstellung,  zu  der' alle
Kunstfreunderechtherzlicheingem-

deri  si'nd,  findet  vom,  ll.  April  bis -
zum  30. April  statt.

Wi}li  Gmeiner
Gedächtnislauf  1986

Der  traditionelle  Willi  Gmeiner  Ge-
dächtnislauf,  veransföltet  vom  Schi-
klub  Landeck,  wird  dieses  Jahr  am
Sonnfög,  deü  13.4.1986  durchge-
fütut.  Treffpunkt:  Schihütte  Land-
eck,  Sfört  und  Strecke:  wird  gemäß
Abspracheund  Vereinbaningfestge-

legt.  Nenngeld:  S 30.-.  Nach  dem
Rennen  wird  wie  alljährlich  um
15 {Jhr,in  der  Kirche  Hochgallmigg
ein  Gottesdienst  abgehalten.  Die
Preisverteilung  fi'ndet  anschließend
beim  »»unteren  Winii  sfött.

Tourenausrüstung  erwünscht.  - Auf

eine zah]reiche J3etei1igupg freut
sich  de.'r SKL.  ' -

Gesellschaft  für
psychische  Hygiene

tiietet  Hilfe  und  Beratung  bei..Le-
bensproblemen  und  psychischer;
Schwierigkeiten.  Wir  haben  unsere
Adresse  und  Sprechsfünden  geän-  .
dert?  Ab  März  erreichen  Sie  uns  an
jedem  Monfög  von  16 bis  18 Uhr  in
Landeck/Perjen,  Riefengasse  14
(Ordination  Dr.  Krös!i),  Tel.  3811.
Nervenärztliche  Berqtung:

Dr.  R. Kröss,  Sozidlberatung:

Dipl.  SA.  Bt'igitte  Saurwein.

Seniorentreff  Zams
WirladenalleMännerundFrauen

.zu unserem  nächsten  Seniorennach-

mitfög am Mittwoch,' 4en 16. ' April
1986  recht  herzlich,ein.  Zams,  Alte
Bundesstraße  2.

Sprechfög  fürBehinderte

Sprechtag  der  Sozialberatung  för
Behinderte  am  Monfög,  den

14. April  1986 in Lar4deck,  Urich-
straf3e  43  von  13 bis  15 Uhr  Sprech-
stunden,  Tel.  (05442/4040).

In  Imst  Sprechstunden  nach  Verein-
barung.

Action  365
Am  Samstag,  den  12. April  1986

findet  ab 12 Uhr  wieder  die  Früh-
lingsaltpapiersammlung  sfött.  Die
Bevölkening  Landecks  wird  gebe-

ten, das alte  Papier,  Büche4  Zeit-
schriften  usw.  gebündelt  oder  in
Schachteln  verpackt  gut  sichtbar  an
den  Straßenrändern  oder  Hausein-
gängen  bereitzustellen.  Die  »Action
365«  dankt  recht  herzlich  ffir  nhre.
Mithilfe.

AltpapiersammJung

t Am  Samstag,  den  I12. April  1986
findet  am Vormittag  in St.   Anton,
St. Jakob  und  Pettneu  eine

A1tk4eider- und Altpapiersammlung
sfött.  Der  Reinerlös  wird  der  Mis:
sion  zur  Vörfiigung  gestellt.  ,

Achtung

Obstbaufreunde

Der  Obst-  und  Gartenbauverein
Landeck  möchte  allen  seinen  Mit-
gliedernundFreundendes  Obstbau-

'es empfehlen,  »ab  jetzt«  die  Vorblü-
tenspritzung  durchzüführen.  
Wir  'empfehlen  das ungiftige  Paraäl
oderParaffinöl.  Fürden  Mehlföu  so-
wie  Schorf  könnte  man  das  Dithane
11-45  beimischen..

Die  Bäume,  Rasen  sowie  Sträucher
sind  gut  durchzuwaschen.  Wir  wün-
schen  guten  Erfolg..

Altpapiersammlung

in  Zams
Die  Freiwillige  Feuerwehr  Zams
führtam  Samsfög,  den  12.  April  wie-
der  e-ine Altpapiersammlung  durch.
Die  Bevölkening  wird  gebeten,  das
Papier  ab 9 {Jhr  gebündelt  am  Stra-  '
ßenrand  bereit  zustellen.

Dirndlnähkurs

in  Schönwies
Ausschreibung  eines  Dirndlnähkur-
ses der  Erwachsenenschule  Zams-
Schönwies:'

Beginn:  Diensfög,  15.4.1986  um
19 Uhr.  Ort:  Widum  Schönwies.

, Kursbeitrag:  S 310.-,  Kursleiterin
ist Frau  Schneidermeisterin  Anne-
liese  Walch.

ÖVP-Sprechfög
Der  Sprechfög  mit  LA  Bezirks-
parteiobmann  Mag.  Kurt  Leitl  am
Montag,  14. April  1986  findet  von
9 bis 11.30  Uhr  sfött.  Der  Sprechfög
mitSozialreferentWernerDoblan-

der  am  Diensfög,  15. April  1986  fin-
det  von  9 bis 11.30  Uhr  sfött.

SPÖ-Sprechtag

Der  Sprechtag  mit  SPÖ-Be-'
zirksobmann  Abgeordneten  zum
NationalratMag.  Walter  Guggen-
herger,  findet  am  Monfög,  den
14. April  yon  8.30  bis  10.30  Uhr  im
SPÖ-Bezirkssekretariat  Landeck,
Maisengasse  20  sfött.

Tel.  05442/2517.

Einladung

Die  Bez.  Organisation  Landeck
des  Pensionistenverbandes  veran-
staltet  für  seine  Mitglieder  und
Freunde  im  Hotel  Post  in  Landeck
gn  Freitag,  den  25. April  1986
einen  Fihjahrsball  mit  Begtnn  um
14  lIThr.

So  wiebeimSeniorenballwollenwir

wiedenim  einen  schönen  Nachmit-
fögunterdemMotto:  »Sojungkom-

men  wir  nimmer  Zam«  verbringen.
Es spielt  ffir  Euch  eine  Dreimann-
Kapelledieal1EureWünscheerfüllt,

selbstverständlich  werdetIhr  wieder
yon  Bussen  abgeholt.

Regiekostenbeitrag:  S20.-,  welcher
bei  der  Anmeldung  zu  bezahlen  ist.
Anmeldungen  bei  jedem  unserer
Obleute  und  Bez.  Obm.  Weißkopf,
Tel.  05442/35175,  wo Ihr  auch  die
Abfahrtszeiten  erfahren-könnt.

MeldeschluB:  Freifög,  18. ' April
1986

Mit  dem  Wunsche,  so zahlteich  wie
beitrrSeniorenballEuchbegißenzu

dürfen  und  den  besten  Wünschen

Euer

Weißkopf  Rudolf

Bez.  Obmann
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SV  T,anrleck  noch  sieglos
SV Sparkasse  Fraggalosch  Bau

Imndeck  - SV  Raika  Haiming  O:3

Einen  nie  geföhrdeten  Sieg  lande-

ten die  Haiminger  in dem mit  viel

Sparuiung  erwarteten  Oberlandder-

by gegön  den SV Landeck  am ver-

gangenen  Sarnsfög  in Landeck.  Die.

Hairninger  haben  in  dieser  Form  si-

chereinWortbeiderVergabe  des Ti-

tels  mitzureden  , während  die Lanl

decker  sich  in  den  nächsten  Spielen

steigern  müssen,  um  den  Mittelfeld-

platzazu  halten.

Die  Maruischaft  des SV Landeck

ging  wiedenim  sehr  ersatzge-

schwächt  in diese  Begegnung.  Ne-

ben Regqnsburger  und  Mark  fehlte

diesmal  auch  nochFadum.  Dies  war

ein'zu  großes  Handicap,  denn  die

jungen  Nachwuchsspieler,  die  lang-

sam in die Erste  eingebaut  werden

9
FRAUENHAUS

lür  mlßhandelta
Frauan und Kinder

sollen,  waren  zuin  Teil  in  ihrer  Auf-

gabe  in dieser  harten  aber  dennoch

fairen  Auseinandersetzung  einfach

zu sehr  überfordert.

. Trotzdem  konnten  die  Landecker

.zu  Begirui  mit  den  Haimingern  noch

' recht  gutmithalten.  Mit  etwas  Glück

hätten  sie sogar  mit  l:O in Führung

gehen  können.  Doch  ein Freistoß

von  Hubert  Thönig  landete  nur  a@

Pfosten.

Wie  es aberimFußballnuneinmal

ist, wer  keine  Tore erzielt,  erhält

welche.  Und  prompt  fiel  kurz  danif

das O:1 für  Hairning.  Stürmer  Max

Hafele  paJ3te ideaI  vori  der  rechten

'.Seite  und sein Zuspiel  verwertete

Pohl  zum  Führungstreffer.  Bis zur

:F4a1bzeitf'anden  dann  die  Gäste  noch

einige  gute Einschußmöglichkeiten

vor,  die  sie aber  vergaben.

Nach  der  Pause  übernahmen  die

) Haiminger  immer  mehr  das Kom-

mandoundinder54.  Minutefixierte

Hafele  das O:2.  Nach  diesem  Treffer

machte  sich  bei Landeck  Resigna-

tion  bemerkbar  und  sie waren  icht

mehr  in der  Lage,  dem Spiel  eine

Wende  zu geben.  Und  zu allem  Pech

fiel  auch  noch  Aufderklarnm  durch

Superfünfkampf  in  F1ieJ3

Die  Schützengilde  Fließ und der ' Allgemeine  Herren:  1.Manfred

SchiklpbNiedergallmiggveranstal-  .Denoth(l44);2.OthmarReinstadler

' teten  in einer  Arbeitsgemeinschaft  (133); 3.Ehrenreich  Pinzger  (123);

fünf  spoQliche  Bewerbe, aus wel- 4.RobertKathrein  (123);  5. Manfred

.chen  die  besten  Allrounder  hervor-  , Reinstadler  (121).

gingen.  . Gesamtwertung:  1.Bnino  Greiter

VondenffinfDisziplinenRodeln,  und  Manfred  Denoth  (137);.

Schifahren, Schießen,' Kegeln und 3.0thmar  Reinstadler  (128);

Langlaufen  wurden jeweils die be- 4.Hermann  . Waldegger  (124);

'sten  vier  Ergebnisse  gewertet.  , 5.Robert-Kathrein  (114).

Bei  der  abschließenden  Preisver-

. teilungimSchloßBiedenegginFließ

unterstrichen  die Obmänner  Bruno  .sC S'engen  erfolgrexch
' Greiter  und  Reinhold  Gigele  ebenso  In  der  22.  und  gleichzeitig  letzten

wie  Bürgermeister  Otto  Gitterle  den  . Runde  der  Landesliga  A  der  Sport-

Sinn  der  Veransföltungen  in Bezug  , keg]er  spielte  Strengerr  gegen  den

auf  Kameradschaft  und Vereinszu-  KSK  Sfödtwerke.  Mit  einem  Schnitt

sammenarbeit  innerhalb  der  Ge-'  von403Ho1zwurdediebesteHeim-

 ,meinde.  - . . leistung  'in dieser  Saison  erreicht,

Ergebniss4: - ' - das letzte  Heimspiel  wurde  mit  7:1

Damenklasse:  l.Rosa  Greiter  und  gewonnen.  DiePunkte  für  Strengen

Gertraud  Bock  (151 Punkte);  erreichten  Haueis  Egon  mit 42Sa

'3.Manue1a  Fritz  (142); 4.Ede1traud  'Holz,MattFritzmit420Ho]z,Hau-

Streng(l4lj;5.HertaKajhrein'(l39).  serGeorgmit404Horz,JuenWerner

AK  IV Herren:  tWilli  Greiter  und  Juen  Albrecht  mit  je  397 Holz.

(157);  2.AntOn  uabl  (114). ' Mit  diesem  Sieg hat SiCh Strengen

AK  II Herren:  l.Hermann  Wal-  noch  auf  den  7. Platz'vorgeschoben.

degger  (160);  2.Franz  Wohlfarter   Die  genaue  Abschlpßföbelle  folgt  in

(114); 3!Wi11i Zimmermann  (70).  der  nächsten  Ausgabe.  Der  aSC

AK  I Herren:  I.Bruno  Greiter  Streqgenmöchtesichbeimhetvorra-

(154); 2.Peter  Waldegger (143.);  genden  Publikum  für  die  Unter5tüt-

3.Gerd  Köhle  (139);  4.Kar1  Pinzger  zung während  der ganzen Saison

(139);  5.Josef  Dilitz  (134).  ' recht  herzlich  bedanken.

Verletzung  aus. Das  O:3 war  nur,  rei-

ne Formsache  und die Haiminger

hatten  es sogar  in den Beinen,  ein

noch  höheres  Ergebnis  herffius zu

schießen.

Für  Landecks  Trainer  Rainer

Klotz  wartet  in nächster  Zeit  keine

Ieichte  Aufgabe.  Durch  die  Ausfölle

ist er immer  fü;ieder gezwungen,.

Umstellungen  in der Mannschaft-

saufstellung  vorzunehmen.  'Den-

. no3h  sieht  er optimistisch  den  kom-

 menden  Spielen  efügegen.

Thbelle:

l.Axams  17 10 4 3 24

2. Haiming  17  10  4 3 24

3.Kirchbich1  17  10  3 4 23

4. Fritzens  16  8 '6 2 22

5. IAC  17 . 8 4 5 20

6. Matrei  16 8 3 5  19

7.Kematen  17  8 I  8 17

8.Mötz/Si1z  17 6 5 6 17

9. Landeck  17  6 3 8 ]5

10Vils  - 15 ; 5. 4  6 14

ll.Jenbach   17  5 2 IO 12

12. Schwaz  17 '3  3 1l  9

13.Ober1.  16  4 1 ll  9

14. Reutte  16 2 3 1l  7

Willi  Gmeiner

Gedächtnislauf  1986

Der  traditionelle  Willi  Gmeiner

Gedächtnislauf,  veranstaltef  vom.

Schiklub  Landeck,  wird  dieses-Jahr

ain Sonnfög,  den 13.04.1986  durch-

geführt.  Treffpunkt:  Schihütte

Landeck,SförtundStrecke:  wirdge-

mä13 Absprache  und Vereinbariing

festgelegt.  Nenngeld:  Erwachsene:

S 50.-,  Jugend:  S 30.-.  Nach  dem

Rennen wird wie a15ähr1ich um
15 Uhr  in der  Kirche  Hochgallmigg

ein Gottesdienst  abgehalten.  Die

Preisverteilung  findet  anschließend

beim  »unteren  Wirtii  Statt.

Tourenausfüstungerwünscht.  Auf,

eine zahlreiche  Beteiligung  freut

sich  der  SKL.

Tischtenmsturnier

der  JG  FlieJ'l'

DieJunge  Gene,rationFliePlveran-

sföltet  vom 1. 5. - 19. 5! 1986  ein'

Tischtennisturnier.   Teilnahmebe-

' ;echtigt  sind  alle  Fließer  und  Fließe-  '

rinnen.  Anmeldungen  und  Entrich-

füng  des Nenngekles  bis  21. 4. 1986

bei  Manfred  Knab]  odej  Hans-Peter.

Bock.  Nenngeld:  bis  15 JahreÖS  30.-

; Jugendliche  und Erwachsene  'ÖS

5io.-. '

 Gespielt  wird  jeweilas an den Wo-

chenenden  und in vier  verschiede-

nen Altersklassen.  Mindestteilneh-

merzahlproKlassesin4fiinfSpieler.
DasTurnierfindetimGemeindesaal  '

sfött.  DieJGFließhofftaufeinezahl-

reiche  Teilnahme.

Galtürer  Preiskegeln

HoheTeilnehmerzahl  zeichnetdas

GaltürerPreiskegelnaus.  Trotzherr-

lichemWetterundbester  Schneelage

nahmen  auch  viele  Gäste  an diesem

Wettbewerb  teil.  Bis Sonntag,  13.

April,  17 Uhr,  können  Sie noch  mit-

-machen! Beginn: woch@ntags  von 17
bis 24 Uhr,  Sonntag  von 14- bis 17

Uhr. Herrliche  Pokale,'  Medaillen

und Sachpreise  sind  zu gewinnen.

Preisverteilung  ist am Sonntag,  den

13.4. um 20 Uhr  im Resföurant

Sportzentrum.

Dietmar  Traxl
Gedächtnislauf
Der  Schiclub  Strengen  veransta'

tete vor  kurzem  den Dietmar  Drg.

Gedächtnislauf.  Das  Rennen  wurde

.in Form  eines Riesentorlaufes  ouf

der Dawin  Alpe  ausgetragen.  Bei

den  damen  holte  sich  den  Tagessieg

die Jugendläuferin  Conny  Haueis,

bei  den Herren,wär  Bernd  Greber,

der  in der  Gästeklasse  sförtete,  er-

folgreich.

Ergebnisse:

Damen  Schüler:  l.Alexandra  Ma-

der,  2.Birgit  Haueis,  3.Ingrid

Haueis.

Damen  Jugend:  l.Conny  Haueis,

2.Inge  Spiss,  3.Christiane  Matt,

4.Kathrin  Spiss,  5.Annemarie  Juen.

Damen  Allgemein:  l.Lydia  Juen,

. 2.Theresia  Juen,  3.Brigitte  Zangerl,  ,

4.Ede1traud  Konrath,  5.Maria

Konrath.

Herren  AK  IV:- l.Robert  Traxl,

2.Josef  Spiss.

Herren  AK  III:  1.Otto  Jue

2.C1ement  Juen,  3.A1bert  Pircher.'  -

Herren  AK  II:  l.Erwin  Mair,

2.Heini  Mader,  3.Edwin  Schneider,

'-4.Franz  Juen.

Herren  AK  I: l. Walter  Mair,  2.

Alois  Haueis,  3. Roman  Zangerl,  4.

Richard  Mair.

Herren  Allgemein:  1, Franz'Juen,

2. Rainer  Seeberger,  3. 'Reinhard

Zangerl,  4. Martin  Senn, 5. Frie-

drich  Haueis.

Jugend:  1.Konrad  Spiss,  2. Peter

Lorenz,  3. Dietmär  Mair.

Schüler:  1.Roman  Mair,  2.Rudo1f

Spiss, 3.Andreas  Lorenz,  4.Stefan

 Spiss,  5.Christian  Juen.

HerrenGästeAllgemein:  1.Bernd

Greber,  2.Kurt  Messner,  3.Thomas

Schädle,  4.Markus  Haslinger,

5.Martin  Falch.

Gäste AK  I:  I.Eöil  Weiskopf,

.2.A1ois  Leitner,  3.Josöf  Redolfi.

Gäste  AK  II:  l.Siegfried  Schütz,

2.Wende1in  Tschiderer,  3.Heinrich

Lampacher.

Gäste Jugend:  1.Simone'Falch,

2.Heidi  Pleifer.
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ESV  Oberinntal  schnitt  gut  ab
32.  Ar1bergör  'Frühlingslauf  der  Eisenbahner  in  St.  Anton  a7A.

(schü)Zum  32. Malfand  in  St.

Anton auf de@ Rendlgebiet der
Arlberg-Frühlingslaixf'der  Eisen-
bahner  statt.  InternationaleBetei-
ligung,  Fahrer  aus der  Schweiz,  ,
Italien,  Jugosl.awien,  der  Bundes-,
republikundOsterreichwaren  am

'Start,  verleihen  dieser  a Veran-
stltung  einen  besonderen  Rahmen
und  heben  die Beliebtheit  dieses
Rennens  hervor,  für.  dessen
Durchführung  sich  der  Osterrei-
chische  Eisenbahnersport  Ar-
beitsausschuß  Innsbruck  verant-

' wortlich  zeichnete.

Insgesamt  gaben  über  230  Läufer
ihreNennungenzudiesemRenenab,

dasnunmehrschonseit20Jahrender

Innsbruckef'Sigi  Pilser  als Rennlei-
ter  betreut.  Es ist  ein  Verdienst  Pil-
sers, daß die  Veranstaltung  während
der  letzten  20 Jahre  so eine  enorme
Aufwärtsegtwicklung  . genommen

' hatte. Pilser  erklärte  auch,  daß er
diese  Aufgabe  noch  nicht  so schnell
abgeben  möchte.  Als  Anerkeruiung
erhielt  er von Schischulleiter  Karl
SchranzirnmerhinverliefendieRen-

nen  jewöils  unfallfrei,  eine  Arlber-

ger Schischulmütze.  4

Trotz  schlechter  Sichtentwickelte
sich  der  Riesenslalom  zu einem  in-
teressanten  Rennen.  Der  flüssig  geh
steckte  Lauf  verlangte  von  den  Teil-
nehmernalles  ab und  oftentschieden
nur  Hundertstelsekunden  um den
'Klassensieg.  Besonders  erfolgreich
schnitten  dabei  die  IAufer  des ESV
Oberinnföl  ab, die drei  Tagessiege
und  einen  zweiten  Platz  verbuchen
konnte.

Die  Preisverteilung  riahmen  unter

Schischulleiter  undExweltmeister  Karl  Schranz  überreichte  Rennleiter
Sigi  Pilser  (links)  für  seine  Verdtenste  eine  original  Arlberger  Schi-
schulmütze.

 FotoSchütz

anderem Gründungsmitglied Her7
berl'  Unterrainer,  Bürgermeister
Herbert  Sprenger,  Karl  Schranz  und
der-Chef  vomSport,des  Arbeitsaus-
schusses  Iru'isbruck.  Helmut  Mitte-
rervor.  AlleBeteiligtenFunktionäre

zeigten,sich  abschließend  von der.
Veranstalfüng  begeistert,  und öer-
sprachen  nächstes  Jahr wiederzu-

Ergebnisse:

.Herren  AK  n: 1.Helmut  Geiger,
GrazKöflach-Bahn:  2.reinhardHut-

föry, ESV Insbruck; 3.He1mulPuh1,
DB  Neuaubing.

HerrenAKI:  l.ReinhardFile(Di-
rektionsmeisterl  ESV  Oberinntal
2. Robert  Steger,  ESV Uttendorf;
3.Joharui  Mühlbacher.  ESV  Villach.

Herren  allgemein:  I.Gaber  Stravs

(Tagessieger), JZ Ljub5ana; 2.Kar1
Büsser,  SBB  Walensee;  3.Rene  Ebb,

SBB  Erstfeld.

Jugend  männlich:  1.Igor  Svetina,
JZ  Ljubljana;  2.Bernhard  Laux,  DB
Neuaubing;  3.Andreas  Meier,  DB'
München.

Schüler  männlich:  1.Cfiristian
Schierle,  DB  Neuaubing;  2.Hubert
Lechner,  DB  Neuaubing;  3.Andreas
Valenfö,  DB  Neuaubing.

Damen  AK:  l.Traudl  Gilger,  DB
Neuaubing,  2.He1ga  Diem,  DB
Neuaubing;  3.Susanne  Friedli,  SBB
Zürich.

Damen  allgernein:  l.Bettina  Con-
radt  (Tagessiegerin),  DB  München;
2:Se1ma  Strolz  (Direktionsmeiste-
rin),  ESV  Oberinnföl;  3.Yvonne
Düppe,  DB  Neuaubing.

Herren  AK  m b:  l.Gotthard
Falch,  ESV  Oberinnföl;  2.Michae1
Untermoser,  ESY  Zell  am  See;
3.Robert  Remy,  SBB  Genf.

.Recht  erfolgreict»  schnitt  der  ESV  Oberinntal  ab.  Im  Bild  von  links  nach  rechts:  Sportchef  Helmut  Mitterer,
Toni  Tiefenbacher,  ESVObmann  AloisMüller,  Selma  Strolz,  Retnbard  File,  GründungsmitgliedHerbert  Un-terrainer  und  Gotthard  Falch.

Herren  AK  m:  1.Toni  Tiefenba-
cher,  ESV  Oberinntal,  2.0ttp  Kube-
na, ESV  Amspetten;  i 3.Ossi  Kroiß,
DB  'Neuaubing.

Friih1inzs1aiif
SC Flirsch

 Kürzlich  veranstaltete  der  Sc-
Flirsch  in St.Anton  a.A.  am Röndl
den Frühlingslauf  fflr  die Clubrnit-
gliederundGäste.  Bei  ausgezeichne-
ten= Wetter-  und  Pistenbedingungen
ergab  sich  nach  einem  spannenden

Rennen fo1ge4des  Ergebnis:
Schüler  weiblich:  1. Wolf  Claudia,
2. Pfeifer  Viktoria

Jugend  weiblich:  1. Pfeifer  Heidi,  2.
Pfeifer  Bettina,  3. Geigcr  Barbara
Allgem.  Damen:  1. Schönach  Ma-
ria, 2. Wolf  Sabine,'3.Erhart  Mi-
chaela

AK Damen:  1. Traxl  Hanny,  2. Pfei-
fer  Hilda

Schüler  männlich:  1. Lampacher
Harald, 2. P7eifer Klaus,  '3. Traxl
Christian

Jugend  männlich:  1. Sigl  Gotthard,
2.  Falch.  Reirföard,  :3.. Pfeifer
Michael

Aalg. Herren:  1. Pfeifer  Roland,  2.
Wolf  Kurt,  3. Gapp  Konrad
AKIHerren:  1. TraxlBnino,  2.'Röck
Josef,  3. Redolfi  Josef
Ak  II  Herren:  1. Falch  Gebhard
AKfflHerren:  1. GröbnerGotthard,
2. Pfeifer  Josef
GästeDamen:  1.Männe1Danie1a,2.
Raffl  Margit,  3. Skalvini  Tamara
Gäste  Herren  bis 35 Jahre: l.Siess
Roman,  2. FalchSiegmund,  3. Lögel
Oliyer

Gäste Herren  AK  ab 35 Jahre: l.
Matt  Alois,  2. Gschwandtner  Her-
mann,  3. Lehri  Sven
Frühlingsmeisterin  des SC-Flirsch:
Wolf  Claudia

Frühlingsmeister  des  SC Flirsch:
Traxl  Bruno

Tagessiegerin:  Männel  Daniela

Tagessiege)r:  Siess Roman
Der  SC-Flirsch  dankt  allen  Renn-

läuferiruien  und Rennläufern,  den
Zuschauern,  allen  Funktionären  des
Skiclubs,  der Betriebsleitung  der
Rendlbahn,  ganz  besonders  den  An-
geste1ltenderRendlbahn,  demKurs-
setzer  und Pistenchef  Julius  sowie
allen  Priyatpersonen  und Firmen,
die  durch  Pokalspenden  und  sonsti-
gen Unterstützungen  dem Skiclub
Flirsch  beigesfönden  sind.

Skiclub  FlirscH



Danksagnng
TiefergriffenvondenyielenB_eweise_naufriehtigerAnteilnahmeamTodeunsererljeben'Tante,'.  

8chwester,  Schwägerin,a  Frau  - a
I  

l

Midi  Huber
geb.  Harrasser  .' _ -" - --'  - -

danken  wir  auf  diesem  Wege  recht herzlich. EiÖ Vergelt's. Gott dem hochw.' Herrn'Prarrer Krismer  für .. :'

die  feierliche  Gestalfüng  des Sterbegottesdienstes.

Weiters  dank_en wir  den  Ärzten, Dr. Frieden, Dr. Codemo und Dr. Pall, für die ärztliche Betreüung

sowie den SJhwestern und dem Pflegepersonal vom Krankenhaus Zams.  '  ' I
Unser  II>ank  für  die  liebevolle  Betreuung  der Verstoföenen gilt auch besonders den Angestellten der '

,FirmaHut!er.  ' I

Weiters  danken  wir  für  die  Kranz-,  Blumen- und Messespenden.

Landeck,  im  April  1986  'Die  Trauerfamilien

iiffimilasm  iaa«a
a

Danksagung

Für  die  vielen  Beweise  aufrichtiger  Anteilnahme  am  Heimgan6  unseres  lieben  Vaters,

Schwipgervaters,  Großvaters  und  &,hwagers,  Herrn,

Michael  Kappacher

möchten  wir  auf  diesem  Wege  allen  Verwandten,  Nachbarn  und  Freunden  recht  herzlich

.. danken.  Unser  Dank  gilt  besonders  Herrn  Dr, Kurt  Mathies  für  die  langjährigö  ärztliche

. Betreuung  sowie  Herrn  Doz.  Prim.  Pall, den  Arzten  und  dem  Personal  der  Int.-Männerstation

des  Krankenhauses  Zams  für  die  liebevolle  Pflege.

Weiters  danken  wir  der  Geistlichkeit,  der  Musikkapelle  Zams,  der  Abordnung  dÖr

Schützenkompanie  Zams  und  dem  Kirchenchor  für  die  feierliche  Gestaltung  der

Beerdigung.  Für  die  vielen  Kranz-,  Blumen-  und  Messespenden  herzlichen  Dank.  Auct-)
allen,  die  an den  Abendrösenkränzen  und  an  der  Beerdigung  teilnahmen,  sagen  wir  ein
herzliches  ++Vergelt's  Gottt«l

Zams,  im April  1986 Die  ?auerfamilien

Lesen  Sie

aufmerksam  unseren

- Inseratenteil

und  informieren  Sie

sich vor  Ihrem

Einkauf  über  das

Angebot  des

heimischen  Kauf-

mannes  und  Gewerbe-

treibenden

Gemeindeblatt  L;euidfü,;ky

Malserstr.  66
Frau üder  Fräulein mit guten Kochkenntnissen ge-

sucht, täglich von 76.30-27.30 Uhr, Sonntag frei. An-

fragen an Hotel Mozart in Landeck, Tel. (j544214222.

Ältere  Frau sucht  Zimmer  mit  Kochgelegenheit  üder  ,.

Garconniere  im Raum  Lantleck.  Tel. 05675/6225.

Suchen ab sofortServiererin  mitlnkasso  in Jahresstejle. Hotel

Nußbaumhof, Landeck, Tel. 05442/2362. a

Verkaufe preisgünstig neuwertiges Frühiahrsdirndl, Gr. 38,
Tel. 05442129345.

Gasthof  Greif,  Lahdeck,  Fam. Straudi,  sucht  eine

Serviererin  mit  Inkasso  ab 1. Mai  zu besten Bedin-

gungen.  Te1..05442/2268  von 17-19  Uhr.

Fischerhütte  Zams  sucht  ab 25.4.  Küchenhilfe

und  verläßliche  Bedienung.  Tel. 05442/4011.
Achtung  Gelegenheit  für  Anfäffgerl 1 PKW-Skoda  120.GLS,  Bj. ,

Ei'ide 84, 24.000  km, rot, Spitzen-Stereoanlage,  8fach  bereiff,  

S 45.000.  -.  Tel. ü5443/230.

Verkaufe  Kinderliegewagen,  dunkelbraunes  Korbge-

flecht,'mit.braunem  Schnürlsamt  gefüttert  und  dazuge-

hörigem  Sportwagen.  Tel.  05442/29875.

3000  kg Heu  'und Grummet  zu Öerkaufen.  Tel. 05442/4013

Gasthüf  Pensiün  Kaifenau,  Landeck,  ab 7. Mai  unter

'neuer  Führung,  sucht  Jungkoch,  Serviererin  mit

Inkasso  sowie  Schankmädchen.  Anfragen'unter

Tel. ü5442/47112.

NaUa(' Wtlöldl  AllPäd föli  84fö1(', 10.üüO kffl, HffltäMJllflWP Th NPööll.
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Wegen  Betriebserweiterung

suchen  wir:  Schaler,  Zimmerqr,
Verputzer  und  Maurer.
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f,J  vorsaisonpreisel  (,'
emmalgg  gunstig=

gWo?CostaBrava,Spanien,1Wochederzeit ä
I ab 2.19ü.-. Italien, ab S 1.99ü. -. Insel I
»:isbchSa3.9a8büS.-2.'5B9uos'f-ahrtAjbeawneoi/lsMionnb'eeSrriaff"eon! »
IVieleTermineimApriIundMai Gleichamu- I
57;., ü5a2/4177, Reisebüro Idealföurs H

HolzherdrimliaundEIektroherdMarkeBregenz,neuwertig, '
. wegen'Übersiedlung  günstig  abzugeben. An7ragen an '
Gemeindeblatt  Landeck, 7ö1. 05442/4530.  a

' Verkaufe günstig  selbstfahrende  Pöttinger  Heuraupe, rnit
KeiIriemenausführung,  Bestzustand,  auch Zuslellung  und

, Heu-Ladewagen,  17 m3. Tel. (15238/88437.

Eineneue
Klangwelt...

...  mit  CDX,

dern  Compact  Disc  Player  im
typischen  B&O-Design,  der
perfekten  Ergänzung  zu
Ihrem  Beomastet  oder
Beocenter.

Bei

RADIO-UND

Kaufe  aus Abbruchhäusern  Stubertäfer  altes
Mobiliar,  Bilder,  Uhren,  Puppen,  Kleink'ram...

 Tel.05552/634422oder63178  .  '

VerkauMZierdeheukörbchen. Tel. Ü5442141Ü52. -

Gut erhaltene  Einrichtung  für  Fremdenzimmer
billig  zu verkaufen.  Tel.  05476/6362.

44k'j/mD1»

f'jl'.yBang&Olufsen
We think  differer7t1y
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Mazda 626
Opel Ascüna CD
Subaru Kümbi
Peugeot 3ü5 Kombi
Ford Escort, 70 PS 
Ford Escort, 50 PS
Gülf, 70 PS
Golf 7ü PS
GolT, 5(1 PS
Golf 5ü PS
Audi 80, Quattrü
Subaru Limousine

Bj.84
Bj.83

Bj.80/81
Bj.8ü
B1.83
Bj.84
Bj.82

, Bj.84
Bi.83
B1.77
Bj.83
Bj.82

Datsun Cherry Qj.8ü
Käter 1200 Bj.83
Simca Hürizon Bj.83
Vortühnuagsn:
Audi 9ü Quafüo
Polo Bunny

llnser Verkaul ist am Samstag von
9-12  Uhr geöffnet.

Daf«jr  garan+iert



(BEFR  EIT  slE i  J F&/I % !2!1 /UBER  NACHT  VON  IHREN SC

-I  UND GIBT IHNEN WIEDEFJ SELBSTVERTRAUEN
Rund  siebzig  Prozent  aller  Männer  und  drei  Prozent  der  Frauen  lei-

den  unter  Schweißfüßen.  Diese'  Drüsenüberfunktion  ist  nicht  nur

für  die  Betroffenen  selbst.  sondern  vor  allöm  für  ihre  Mitmen-

schen  höchst  unangenehm.  Mit  den  bisher  bekannten  Behelfen

kormte  man.nur  die  Auswi'rkungen  dieser'erhöhten  Schweißab-

soriderung  vorübergehend  einschränken,  nicht  aber  auf  die  ürü-

sentfüigkeit  direkt'  einwirken  um  dadurch  die  Ursache  zu

beseitigen.

Dauernde  Abhilfe  verspricht  nun  ein hochwertiges  Pflanzen-

extrakt,  das  unter  dem  registrierten  Markenzeichen  iiOZACU-

Von  Arzten  urfö.Homöopathen.getestet  und  empfohlen,  beseitigt

OZACUTAN  Schweißfüße  bei  EINFACHER  EINMALIGER  I
ANWENDuNG.

OZACUTAN  wird  in  pufüerisierter  Form  geliefert.  Die  jeder  I

Packung beiliegenden Hilfsmittel und die detaillierte Gebrauch l
sanweisung  garantieren  eine  problem1osö  Anwendung  über

Nacht.  (Einwirkungsdauer  ca.  8 Stundenl

rlchbesteIle1PackungOZACUTAN  zumPreisvonöS298.-+NN

l KUVERTSENDENAN,

IOZACUTAN;VE:  T!!EB

RASENTEPPICH STRifFEN-
f. Balkon und

Te"asse ' m2135-rptprh= tel'  ='
m2 I?V

PVC BODEN
»Bavaria«

400 breit

Porphyrboden

PLATTEN

17*"a  oünn 4AA
m2 l'fV

BODENKLINKER
für  Kellerräume

20/20  glasiert

KLINKER.

PLATTEN
für  Terrasse und Balkon

deutsche  Qualität

versch. Farben m2isa.

Fabriksneuer  Suzuki AIfö Kombi umständehalber  günstig

zu verkaufen.  Tel. 05472/2132 ab affl Uhr.

Wir suchen für Sommersaison (ev. Jahresstelle) am Mitte Mai

1 Zahlkellner(in);  1 Zimmermädchen  mit Praxis und 1 Jungküch(in)

GasthoT Kreuz, Pfunds, Fam. Mairhofer, Tel. 05474/5218.

Wegen Umbau komplette  Gästezimmereinrichtungen

preiswert  zu verkaufen.  Sporthotel  Astoria,  Serfaus,

Tel. 05476/6336.  a '

Wir  suchen  Grundstücke  und  Häuser  für

vorgemerkte  Kunden.  IMMOPLAN  Immobi)ien-,  

Planungs-  und  VermijtlungsgeseIIschaft  m.b.H.,  ,

6020  Innsbruck,  Pradlerstraße  43, Tel. 05222/47679.  '

8chone  ßpegsekartoffel  und  Saatkartoffel  Isola,

erster  Nachbau,  zu  verkaufen.  Tel.  OS472/6306.

Schloßhotel  Fiss sucht für kommende .

Sommersaison ab 7.6.861 Zahlkellnerin,

versiert und fleißig, mit  Inkasso, 2 7age frei in

. der Woche und 1 Hütel-  und  "

Gastgewerbeassistent-Lehding,  weib1ich,

auch ab Juli mög{ich. Bewerbunger3 mit '
. L'ichtbild und Zeugnisabschriften an.

Schjoßhotel Fiss, 6534 Fiss, Tel. 0547616397.

Nettes, ehrliches Mädchen in :amilienbetrieb als Kellneiin in .

Jahresötelle ab sofort gesucht. Gasthof Bergheim, 653i Ried,

Tel. 05472/6402.

WAND-

FLIESEN
15/15

KLINKERSTUFEN
glasiert  miü

Haftrille ' 44

WEIN RleHTle UOiRN!
in Flaschenhalter

aus gebranntem

, Ton, för 1 Flasche'

Alle Preise, sind Abhülpreise  ab Lager

tncl. Mwst.  Solange  Vorrat  reicht.

RESTPC)STEN ZU SONüERPREISEN

Würth-Hochenburger
Baustoff-GesmkiH.
Zams, Haupt-
straße j
Tel. 05442-
2386

Aß/Ae



[ld{j"0-  vom 5. April  bis 12. April  1986
A(I  IBgB4  tn unSeren V€3rkaufSraL1men
H U 8 E R LANDECK, URICHSTR. 92, TEL. 275(1

SChlSChaukel  Venetbahnen  cM"?   : fn

Hemicher  Frühjahrsschilauf  auf unseren nürdseitigen Pisten
Fahrbetrieh bis Sonntag, 13. April 1986. Auskünfte Tel. Ü5442/2663

Schweinsschlögl
o.Kn.  f. Schnitzel,  per  kg

"""';""""" "' *  I  Ä

Schweinsschlögl 5B.B@ D!XanWaSCt1m.s,ahg, 149.90
o.Kn.f.Schnitzel,perkg CredoSpray:roose  ig.go
SuchardSchokolade s.go AdambräuBierix  114.90.,.,.,,;.,.,.,, 100g

Aufschnitt  300g  27.90 0rangeade  o,'it 22.90
Gurken  i stx  .  ErdbeeraMion!

Silberbrunn  , lnunsererTextilabteilungfindenSie
Ms. ne ral wasser  I x. 3 4H90  mFaor"be0 nH.errenpullover in aktuellen

iWm  W Wm  N W i  W W N ä  a ä  @ i  i

EINLADUNG

ZUR OPEL - AUTOSCHAU
am Samstag, den 72. April  und am Sonntag,
den 73. April  a1986 auf  unserem  Betriebsgelände.
Ab Samstag, 73 Uhr freie Besichtigung.

Werkskredit, Leasing,
gute Eintauschpreise.

Auf  Ihren Besuch freuen sich
Ä ö  #  ö   -&  -ä  -Ä  -ä

d  w»  aaaa'aa

A-6500LANDECK/BRUGGEN-TIROL  TEL-EFON05442/2457




